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A1-Anschluss

ÖSTERREICHS GRÖSSTER LADEPARK

Geplante Projekte   
für das Jahr 2024
Geplante Kanal- und Wasser-
projekte sowie für heuer vor-
gesehene Infrastrukturprojek-
te im Gemeindegebiet.  
Seite 6 bis 11

Lärmschutz an der 
A1 wird erweitert
Bis zum Jahr 2030 soll die 
Lärmschutzwand an der A1 
über das gesamte Stadtgebiet 
verlängert werden. 
Seiten 2 und 3

Österreichs größter Ladepark 
wird bei der A1-Anschluss-Stel-
le in Melk errichtet – mit insge-
samt 76 Schnell-Ladepunkten 
von vier Anbietern. 
Mit dem Ladepark in Melk 
schließt die Firma Solarcap 
die derzeit noch bestehen-
de Lücke von Ladeparks mit 
verschiedenen Anbietern an 
der Westautobahn zwischen 
dem Knoten Steinhäusl und 
St. Valentin. Direkt neben der 
A1-Anschlussstelle wird neben 
der Firma Knippel am Wei-

Mole wird heuer 
wieder eröffnet
Im Februar wurde das alte 
Fährhaus zum Teil abgerissen. 
In den nächsten Monaten ent-
steht die Mole Melk. 
Seite 12

Im Betriebsgebiet Süd in Melk entsteht Ladepark mit 76 Ladepunkten.

Auftakt im Stift: 
Melk wird klimafit
Im Jänner wurde ein dreijähri-
ger Prozess mit Bürgerbeteili-
gung gestartet. Das Ziel: Die 
Bezirkshauptstadt soll klimafit 
werden. 
Seite 26

Die Firma Solarcap wird in Melk einen Ladepark errichten. Das Unternehmen betreibt bereits Lade-
parks in Eberstallzell an der A1 in und in Meggenhofen (Bild) an der A8 in Oberösterreich. Foto: Solarcap

erbachweg ein Ladepark mit 
insgesamt 76 Gleichstrom-La-
depunkten mit bis zu 350 Ki-
lowatt Ladeleistung errichtet. 
Betreiben wird den Park die 
Firma pod bau aus Eberstall-
zell in Oberösterreich mit ihrer 
eigenen Gesellschaft Solarcap.

Wie bereits bei den beste-
henden Ladeparks in Eber-
stallzell und Meggenhofen 
wird es Ladestationen von 
Ionity, Smatrics, Tesla und der 
Eigenmarke eCarUp geben. 

Der Bau des Ladeparks soll 

laut Geschäftsführer Gerhard 
Limberger im Frühjahr begin-
nen. Die Bauzeit beziffert er 
mit insgesamt sechs Monaten. 
„Frühestens im Herbst wird 
hier Strom geladen werden 
können“, so Limberger. 

Eine Schnelllademöglichkeit 
im Gemeindegebiet von Melk 
gibt es derzeit bereits am 
ÖAMTC Wachauring mit 50 
kW Ladeleistung. Zwei weitere 
Stationen gibt es bei der OMV 
Tankstelle im Betriebsgebiet 
Ost mit 150 kW Leistung.



2 März 2024 STADTGEMEINDE

W E S TA U T O B A H N  A 1

Lärmschutz
Auf einer Länge von über ei-
nem Kilometer wird Autobahn-
betreiber ASFINAG die bereits 
bestehende Lärmschutzwand 
an der Westautobahn in Rich-
tung Osten erweitern.  
Insgesamt 450 Liegenschaf-
ten im Stadtgebiet von Melk 
sollen von der erweiterten 
Lärmschutzwand zwischen 
Autobahnkilometer 80,53 und 
81,70 profitieren. 

Die Sicht auf die Stadt und 
das Stift Melk soll durch die 
Lärmschutzwand jedoch nicht 
verhindert werden. Die ge-
samte Wand soll so wie die 
bereits bestehende Wand 
transparent und mit einer 
Höhe von zweieinhalb Metern 
ausgeführt werden. Die beste-
hende Lärmschutzwand auf 
der Nordseite der Westauto-
bahn beginnt jetzt auf Höhe 
der Rosenfelder Straße bei der 
Zufahrt zum Wachauring. 

Auf der Südseite der Auto-
bahn ist keine Lärmschutz-
wand geplant. Es gibt in die-
sem Bereich nämlich keine 
verbauten Flächen. 

Mit rund 10 Dezibel wird die 
Lärmreduktion beziffert. Die-
ser Wert entspricht laut Hör-
akustikermeister Kurt Schmid-
radler von Waldviertel Optik 
und Akustik einer Halbierung 
der Wahrnehmung. 

Die Kosten für das Vorhaben 
werden aktuell mit 2,2 Millio-
nen Euro beziffert. Für die Fi-
nanzierung des Projekts wur-
de mit der ASFINAG nun eine 
Beteiligung der Stadtgemein-
de in Höhe von 10,6 Prozent 
vereinbart – aktuell sind das 
233.670 Euro. Einen konkre-
ten Termin für die Umsetzung 
gibt es nicht. Bis 2030 soll die 
Lärmschutzwand aber stehen. 

„Die transparenten Lärm-
schutzwände sind ein großer 

In Melk gibt es keinen Stillstand!

Liebe Melkerinnen 
und Melker!
Wir stehen am Beginn ei-
nes neuen Jahres und es ist 
an der Zeit, gemeinsam auf 
das vergangene Jahr zurück-
zublicken und gleichzeitig 
voller Vorfreude in die Zu-
kunft zu schauen. 2023 war 
für unsere Stadtgemeinde 
ein Jahr voller bedeutender 
Projekte und Errungenschaf-
ten, die unser Leben hier in 
Melk nachhaltig verbessern. 
Ein Highlight des vergange-
nen Jahres war zweifellos 
der Beginn der Bauarbeiten 
des neuen Hochbehälters, 
der einen wichtigen Schritt 
in Richtung einer zuverläs-
sigen Wasserversorgung 
für unsere Bürgerinnen und 
Bürger darstellt. Ein weite-
res bemerkenswertes Vorha-
ben war die Neugestaltung 
des Dorfplatzes in Schrat-
tenbruck. Der neue Platz ist 
nicht nur ein Ort der Begeg-
nung und des Austauschs, 
sondern auch ein Symbol für 
die Weiterentwicklung unse-
rer Gemeinde. Das Melker 
Einkaufs- und Gastronomie-
Taxi (MEGI) hat ebenfalls 
großen Anklang gefunden 
und trägt dazu bei, unsere lo-
kalen Betriebe zu unterstüt-
zen und gleichzeitig die Mo-
bilität unserer Bürgerinnen 
und Bürger zu verbessern. Es 
ist ein Beispiel dafür, wie wir 
innovative Lösungen finden 
können, um den Bedürfnis-
sen unserer Gemeinde ge-
recht zu werden. 

Darüber hinaus haben wir 
wichtige Infrastrukturmaß-
nahmen am Kronbichl durch-
geführt, die die Lebensquali-
tät unserer Einwohnerinnen 
und Einwohner erhöhen. 
Diese Investitionen in unse-
re Straßen und Wege sind 

entscheidend, um Melk zu 
einem noch attraktiveren Ort 
zum Leben zu machen. Die 
Einführung der mobilen Ju-
gendarbeit und des Kinder-
garten-Busses waren weite-
re Meilensteine, die zeigen, 
dass wir die Bedürfnisse un-
serer jungen Generation und 
der Eltern ernst nehmen.

Auch in diesem Jahr ste-
hen wieder große Heraus-
forderungen und spannende 
Projekte bevor. Deshalb lade 
ich Sie herzlich zum Früh-
lingsempfang am 20. März 
im Autohaus Senker ein. Bei 
dieser Gelegenheit werden 
wir nicht nur das vergan-
gene Jahr Revue passieren 
lassen, sondern auch die 
großen Projekte vorstellen, 
die uns im Jahr 2024 erwar-
ten. Es wird eine großartige 
Möglichkeit sein, sich aus-
zutauschen, neue Ideen zu 
diskutieren und gemeinsam 
die Zukunft unserer Stadtge-
meinde zu gestalten. 

In Melk gibt es keinen Still-
stand. Unsere Stadt lebt von 
der Initiative und dem En-
gagement ihrer Bürgerinnen 
und Bürger. Ich bin stolz da-
rauf, Teil einer Gemeinschaft 
zu sein, die bereit ist, die He-
rausforderungen anzuneh-
men und gemeinsam Lösun-
gen zu finden. 

Ihr Bürgermeister
Patrick Strobl
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Ihr Ansprechpartner: Franz Gleiß 
+43-676-7307447  /  loewenpost@stadt-melk.at
www.stadt-melk.at/loewenpost 

Mit einem Inserat  
in der  
Melker Löwenpost 
erreichen Sie  
31.000 Haushalte 
in 45 Gemeinden  
in den Bezirken Melk,  
St. Pölten-Land  
und Krems-Land
Aggsbach-Markt  / Artstetten-Pöbring 
Bischofstetten  / Blindenmarkt  / Dorfstetten 
Dunkelsteinerwald  / Emmersdorf  / Erlauf 
Golling  / Hafnerbach  / Haunoldstein 
Hofamt Priel  / Hürm  / Kilb  / Kirnberg    
Klein-Pöchlarn  / Krummnußbaum  /  Leiben   
Loosdorf  / Mank  / Marbach  /  Maria Laach    
Maria Taferl  / Melk  /  Münichreith-Laimbach  
Neumarkt  / Nöchling  /  Persenbeug    
Pöchlarn  /  Pöggstall  / Raxendorf 
Rossatz-Arnsdorf  / Ruprechtshofen  
Schollach  /  Schönbühel-Aggs-
bach  /  Spitz  /  St. Leonhard  
am Forst  /  St. Martin-Karls-
bach  / St. Oswald  / Texingtal  
Weißen kirchen  / Weiten  / Ybbs   
Yspertal  /  Zelking-Matzleinsdorf

STADTGEMEINDE

Gewinn für unsere Gemeinde 
und ein lang ersehnter Wunsch 
der Bevölkerung“, so Bürger-
meister Patrick Strobl. 

„Die ASFINAG ist bestrebt, 
die Anliegen der Bevölkerung 
zu berücksichtigen und inno-

vative Lösungen zu finden, 
die sowohl den Lärmschutz 
als auch die ästhetische Ge-
staltung verbessern“, betonte 
Karl Zeilinger, ASFINAG-Pro-
jektleiter Lärmschutz, bei der 
Präsentation in Melk.

wird erweitert

Die Lärmschutzwand reicht zur Zeit von der Zufahrtsstraße zum 
Wachauring bis an das westliche Ende des Stadtgebiets. Foto: Gleiß

Präsentierten das Lärmschutzprojekt: Karl Zeilinger, ASFINAG-Pro-
jektleiter Lärmschutz (v. l.), Bürgermeister Patrick Strobl und Vize-
bürgermeister Wolfgang Kaufmann. Foto: Daniel Butter
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Das MEGI kommt ohne MEGI-Aufkleber und manchmal auch auf 
leisen Sohlen – Michael Ringsmuth von Zwölfer Reisen mit seinem 
Elektro-Taxi. Foto: Gleiß

Wegen des großen Interesses an den zwei Schnupper-Klimati-
ckets der Stadtgemeinde Melk wurden jetzt zwei weitere VOR 
Klimatickets für die Metropol Region Wien Niederösterreich und 
Burgenland aufgelegt. Personen mit Hauptwohnsitz in Melk kön-
nen ein Ticket einmal pro Monat, höchstens jedoch sechsmal pro 
Jahr gratis nutzen. Die Reservierung erfolgt im Bürgerservice 
oder online unter www.schnupperticket.at/melk. Foto: Daniel Butter

K L I M AT I C K E T S

Ehrenamtlicher Besuchsdienst

www.noe.hilfswerk.at

Sie möchten ehrenamtlich mitarbeiten?
Wir freuen uns auf Sie! | Hilfswerk Melk
Donabauer Elisabeth | T 0676 380 0135
elisabeth.donabauer@gmx.at

Es ist eine Freude, Zeit mit lieben Menschen verbringen zu 
können – vor allem im Alter, wenn man nicht mehr so mobil 
ist oder soziale Kontakte abnehmen.

Im Rahmen des Besuchsdienstes leisten Ihnen unsere 
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen Gesellscha� . 
Dies ist für Sie kostenlos!

Damit Einsamkeit keine Chance hat.

Sie möchten besucht werden?

M E L K E R  E I N K A U F S -  U N D  G A S T R O TA X I  „ M E G I “

Eine Fahrt um fünf Euro
Das MEGI erfreut sich größter 
Beliebtheit in Melk. Mit ei-
nem Ticket sind alle Arten von 
Fahrten innerhalb der Stadt-
gemeinde vergünstigt. 
Bis zu vier Personen können 
das MEGI zum Preis von fünf 
Euro pro Fahrt nutzen. Tickets 
gibt es nur im Rathaus für alle 
Hauptwohnsitzer von Melk so-
wie für Melker Ärzte, Dienst-
leister oder Gastrobetriebe für 
deren Patienten oder Kunden. 

Finanziert wird das Projekt 
zu zwei Dritteln von der Stadt-
gemeinde Melk und einem 
Drittel von der Melker Wirt-
schaft. Auch das Taxi-Unter-
nehmen Zwölfer steuert einen 
Beitrag bei. 

Zeitraum: 7 bis 22 Uhr

Fahrtkosten: 5 Euro pro 
Fahrt für max. 4 Personen

Fahrscheine: Verkauf als 
10er Blöcke oder Einzel-
fahrscheine im Rathaus zu 
den Öffnungszeiten

Einsatzgebiet: Gemeinde-
gebiet von Melk – darüber 
hinaus gelten Taxigebühren.

Bestellung: Das MEGI wird 
bestellt unter der Nummer 
0664-606 74 606

M E G I

MOBILITÄT
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verkauf@alpenland.ag  
www.alpenland.ag

n   Miete mit Kaufoption
n   2 bis 4 Zimmer
n   ab 46 bis 82 m²
n   bezugsfertig

Geförderte

Wohnungen
in Melk
Karl Schmid-Straße 33

2 Monate

mietfrei!*

* Gültig bei Vertragsabschluss vor dem 01.09.2024.
 Lediglich die Betriebskosten sind zu übernehmen.
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E N E R G I E G E M E I N S C H A F T E N

Zahl der Einspeiser 
steigt weiter an
Die Energiegemeinschaft Re-
gion Melk hat zusätzliche 
Lieferanten gewonnen. Zwei 
weitere Energiegemeinschaf-
ten werden gerade gegründet.
In den ersten Monaten des 
heurigen Jahres haben sich 
zwei Großlieferanten mit An-
lagen von insgesamt 300 
kWp für das Einspeisen in die 
Energiegemeinschaft Region 
Melk entschieden. Die allge-
mein sinkenden Einspeistarife 
machen die Mitgliedschaft bei 
der Energiegemeinschaft inte-
ressant: der Einspeistarif liegt 
hier bei 15 Cent und der Be-
zugstarif bei 16 Cent pro kWh 
netto. 

Mit 7.000 kWh gehandelte 
Strommenge liegt der Jänner 
2024 somit gleich auf wie der 
Mai 2023. „Dabei ist der Mai 
wesentlich ertragreicher beim 
Sonnenstrom“, weiß Patrick 
Jungwirth von der Energiege-
meinschaft. 

176 Mitglieder zählt die 
Gemeinschaft derzeit – 107 

davon tauschen aktiv Strom. 
Weitere 25 Mitglieder sind ak-
tuell in der Warteschleife und 
werden Ende März aufgenom-
men. 

Ab 1. Mai soll auch die neue 
Photovoltaikanlage am Wach-
aubad in diese Energiegemein-
schaft Strom liefern.

In den Startlöchern steht 
derzeit eine eigene Energie-
gemeinschaft für die Liegen-
schaftseigentümer in der Alt-
stadt, die keine Möglichkeit 
zur Montage einer Photovol-
taikanlage haben. Sie können 
sich direkt an einer Photovol-
taikanlage am Schuberth-Sta-
dion Melk beteiligen. 

Eine weitere Bürgerenergie-
gemeinschaft steht kurz vor 
der Genehmigung als Verein. 
Ziel der Gemeinschaft ist die 
Erzeugung und der Verkauf 
von elektrischer Energie und 
die Senkung der Stromkosten 
der Stadtgemeinde Melk.  
https://energiegemeinschaften.ezn.
at/energiegemeinschaft-melk

Auf den Gebäuden des Wachaubades wird eine Photovoltaik-Anla-
ge mit einer Leistung von 115 kWp installiert. Foto: Franz Gleiß

R A D V E R K E H R

Ladestationen für E-Bikes
Noch heuer sollen im Stadtge-
biet von Melk Ladestationen 
für E-Bikes errichtet werden. 
Die Maßnahme ist laut Vi-
zebürgermeister Wolfgang 
Kaufmann im Mobilitätskon-
zept vorgesehen und soll noch 
heuer realisiert werden. Offen 
sind derzeit noch die Anzahl 
der Ladestationen ebenso wie 
die genauen Standorte – die 
Entscheidung dazu soll in einer 
der nächsten Sitzungen der 

zuständigen Gremien fallen. Es 
soll jedenfalls ein Mischsystem 
werden mit einfachen Syste-
men zum Aufladen der Akkus 
bzw. mit verschließbaren Fä-
chern zum Verstauen von Ak-
kus und Fahrradhelmen. Die 
Bezahlung an den Stationen 
soll unkompliziert mit Ban-
komatkarte möglich sein. „In 
jedem Fall müssen Radfahrer 
ihre Kabel und Akkus selbst 
mitbringen“, so Kaufmann. 

STADTGEMEINDE
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I N F R A S T R U K T U R P R O J E K T E

Projekte im
Vizebürgermeister Wolfgang 
Kaufmann bietet einen gro-
ben Überblick über die im Jahr 
2024 geplanten Infrastruktur-
Projekte in der Stadtgemeinde 
Melk. 
90 Kilometer Kanäle und 73 
Kilometer Wasserleitungen 
liegen im Gemeindegebiet 
von Melk. Deren Zustand ist 
eingeteilt in fünf Klassen. Die 
Klassen vier und fünf werden 
schrittweise erneuert. Immer 
wieder kommt es zu unverher-
gesehen Projekten wie im Fe-
bruar beim Einbruch des 100 
Jahre alten Kanals beim Stadt-
graben (Seite 8): 95 Lauf-
meter Kanal müssen hier laut 
Vizebürgermeister Wolfgang 

Kaufmann erneuert werden. 
Die Kosten: ca. 200.000 Euro.
 
Bahngasse wird fertiggestellt
In wenigen Wochen werden 
die Arbeiten in der Bahngasse 
abgeschlossen. Alle Steinplat-
ten werden nun laut Vorgabe 
des Bundesdenkmalamtes 
wieder 1:1 an ihren ursprüng-
lichen Stellen verlegt – aller-
dings mit ebener Oberfläche. 
Die Kosten für das Projekt be-
tragen 130.000 Euro.

Erweiterung Baurechtsgründe 
Der südliche Bereich der Bau-
rechtsgründe des Stifts in der 
J. Rottmayr-Straße wird mit 
Kanal- und Wasserleitungen 

Wohnbauabend

JAHRE
#glaubandich

Nähere Informationen und Anmeldungen bis 9. April unter:
www.spknoe.at/wohnbauveranstaltungen

Kostenloser Infoabend zu den Themen  
Umbau, Neubau, Kauf und Sanierung 

Donnerstag, 11. April 2024, 18.30 Uhr 
 
Live Event im Sparkassenhaus St. Pölten
Direktübertragung nach Melk und  
Waidhofen an der Ybbs

Gleich 
anmelden!

S T R A S S E N E I N B A U T E N

Teuerungen machen    
Einbauten notwendig
Mit dem Anstieg der Energie-
preise stieg auch das Interes-
se an Nahwärme-Anschlüssen 
und Photovoltaik-Anlagen. Für 
diese müssen viele neue Lei-
tungen verlegt werden.
Bis zum Beginn des Ukraine-
Krieges im Jahr 2022 galt in 
Melk ein striktes 10-jähriges 
Aufgrabungsverbot für neu 
angelegte Straßenbeläge. 
Nahwärme-Anschlüsse wur-
den nur bei Neugestaltungen 
von Straßenzügen grundsätz-
lich genehmigt. Der Krieg und 
die damit verbundene Kos-
tenexplosion bei den Ener-
giepreisen hat allerdings zu 
einer enormen Nachfrage an 

Nahwärme-Anschlüssen ge-
führt, weiß Vizebürgermeister 
Wolfgang Kaufmann. In der 
Folge wurden alle Anträge für 
neue Anschlüsse genehmigt. 

Enorm gestiegen ist auch 
die Nachfrage nach Photovol-
taik-Anlagen. Die bestehen-
den Stromleitungen waren für 
diesen Ausbau allerdings nicht 
überall gerüstet. „Netz Nie-
derösterreich musste zahlrei-
che Leitungen erneuern“, so 
Kaufmann. 

All diese Einbauten bringen 
jedoch einen Schönheitsfehler 
mit sich: Am Ende gleichen die 
Fahrbahnen einem Fleckerl-
teppich. 

INFRASTRUKTUR
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Die Ausschreibung für den Neubau der Kläranlage soll im März 
fertig sein. Aktuell liegen die Schätzungen auf Grund der Preis-
steigerungen bei ungefähr neun Millionen Euro. Mit Spannung 
werden daher nun die Preise der Ausschreibung erwartet. Foto: 

Franz Gleiß

K L Ä R A N L AG E

Jahr 2024
aufgeschlossen. Die Kosten: 
250.000 Euro. 

Neubau der Kläranlage
In der letzten Baubeiratssit-
zung bei Land NÖ im Mai 2023 
fiel die Entscheidung für die 
gemeinsame Ausschreibung 
der Kläranlagen Melk und 
Pöchlarn. Mit diesem Schritt 
werden sowohl Einsparungen 
beim Bau beider Kläranlagen 
als auch beim Betrieb erwar-
tet: Durch die gleiche Technik 
soll die personelle Zusammen-
arbeit erleichtert werden. Die 
Ausschreibung soll nun Ende 
März erfolgen. Bis zum Mai 
könnte im Gemeinderat die 
Entscheidung fallen. 

Straßenprojekte
Mit den geplanten Bauvorha-
ben von ÖAMTC und Firma 
Leitner muss heuer noch der 
Bau für einen Ersatz der Ho-
belstraße vergeben werden. 
In der Abt Karl-Straße soll der 
Gehsteig auf der Südseite vom 
Schulzentrum bis zur ÖBB-Un-
terführung als Geh- und Rad-
weg verlängert werden. 

Geschwindigkeitsverringe-
rungen sollen eine Verlänge-
rung des Gehsteiges in der 
Glockenturmstraße in Spiel-
berg und diverse Umbauten in 
der Herriederstraße bringen. 

Diese Arbeiten sollen haupt-
sächlich vom Wirtschaftshof 
ausgeführt werden.

INFRASTRUKTUR
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Der Durchgang von der Julius Haidvogel-Gasse zum Stadtgraben bzw. zum Hof der Alten Post ist nach 
einem Kanaleinbruch bis auf weiteres gesperrt. Foto: Franz Gleiß

S P E R R E

Kanaleinbruch 
beim Stadtgraben

Der 100 Jahre alte Kanal unter 
der Stiegenanlage zwischen 
Stadtgraben und Haidvogel-
Gasse ist eingebrochen. Die 
Planungen für die Erneuerung 
des Kanals laufen. 
Auf einer Länge von 95 Me-
tern muss der gesamte Kanal 
nun erneuert werden. Der 
Tausch wurde bereits bei der 
Behörde beantragt. Anfang 
März erfolgt die Ausschrei-
bung laut Vizebürgermeister 
Wolfgang Kaufmann. 

„Auf Grund der hohen Kos-
ten von rund 200.000 Euro 
muss das Budget adaptiert 
werden, weil diese Summe für 
heuer nicht geplant war“, so 
Kaufmann. Mit dem Baubeginn 
rechnet er nach Ostern.

INFRASTRUKTUR

02742 77531 0
verwaltung@auto-schirak.at
volvocars.at/schirak

Porschestraße 19
3106 St. Pölten

Der Volvo EX30 ist da.

Gestatten: Innovation höchstpersönlich. Der Volvo EX30 zeigt  
seine wahre Überzeugungskraft im eigenen Erleben. 

Spüren Sie skandinavisches Design und die vollelektrische Energie  
in einer einzigartigen Größe. Schon ab € 34.550,–*. 

Ein Kennenlernen der schwedischen Art. Buchen Sie ab sofort  
den Volvo EX30 für eine exklusive Probefahrt.

Probefahrt buchen.

Jetzt unseren bisher kleinsten 
SUV Probe fahren.

Volvo EX30. Stromverbrauch: 16,7 – 17,5 kWh/100 km, CO₂-Emission: 0 g/km, Reichweite: 344 – 475 km. Jeweils kombiniert, nach WLTP-Prüfverfahren. MY24. Unverb. empfohlener 
Richtpreis in Euro und inkl. 20 % Ust. € 36.950,–. *Aktionspreis beinhaltet € 2.400,– brutto E-Mobilitätsbonus (Importeursanteil). Nähere Infos zu den Voraussetzungen für den Bezug und 
weitere Details unter www.umweltfoerderung.at. Gültig für Privatkunden bis 31. März 2025. Symbolfoto. Irrtümer, Fehler und Änderungen vorbehalten. Stand: Dezember 2023.
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seine wahre Überzeugungskraft im eigenen Erleben. 

Spüren Sie skandinavisches Design und die vollelektrische Energie  
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Probefahrt buchen.

Jetzt unseren bisher kleinsten 
SUV Probe fahren.
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Aktionen gültig bis 27.3.2024 | Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

TEMPUR® Schlafkissen – Komfort und 
Unterstützung für jeden Schlaftyp

Beim Kauf eines TEMPUR® Schlafkissens 
erhalten Sie zwei passende Jersey-Bezüge,
1 × Weiß + 1 × Platin, gratis dazu.

TEMPUR® Store Melk
Spielberger Straße 17 · 3390 Melk 
Telefon: +43 (0)2752 500 70-20 
tempur-store-melk@tempur.at

Unsere Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 
9 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr 
Samstag 9 – 14 Uhr

Profi tieren Sie während dieser Zeit 
auch im TEMPUR® Store Melk von 
den Spezialangeboten!

13.-17.3.2024
in Wien
Stand B0505

Jersey-Bezüge

GRATIS

2
1 × Weiß + 1 × Platin

AUF TEMPUR®

REISEZUBEHÖR

25 %

WERBUNG
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02752-21100-1000
40.000 m2 
in Verkauf

40.000 m2

als Baurecht
Wir4

Region Melk

Interkommunales Betriebsgebiet
www.wirhochvier.at

Schollach, Zelking-Matzleinsdorf, St. Leonhard am Forst, Melk 

INFRASTRUKTUR

T R I N K WA S S E R V E R S O R G U N G

Hochbehälter und Leitung
Über 4,5 Millionen Euro flie-
ßen aktuell in Projekte zur 
Trinkwasserversorgung in der 
Stadtgemeinde Melk: in die 
Sanierung der Drucksteige-
rungsanlagen und in den Neu-
bau der Trinkwasserhochbe-
hälter. 
Drei Drucksteigerungsanlagen 
verteilen das Trinkwasser vom 
Hochbehälter am Wachberg 
zu den Haushalten. Sie sorgen 
im Gemeindegebiet von Melk 
für den richtigen Wasserdruck 
über die gesamten 73 Kilo-
meter Wasserleitungen. Eine 
dieser Anlagen befindet sich 
hinter dem Haus der Firma 
Riegler. 

Nach vielen Jahren im Be-

trieb muss hier die gesamte 
Technik erneuert werden. In-
vestitionen sind auch in das 
Gebäude notwendig. Hier wird 
das Dach saniert. Das gesam-
te Vorhaben schlägt mit ca. 
310.000 Euro zu Buche.

Mit 4,1 Millionen Euro ist der 
Neubau der Trinkwasserhoch-
behälter am Wachberg das 
zur Zeit teuerste Vorhaben in 
Melk. Vom neuen Hochbehäl-
ter braucht es auch eine neue 
Zuleitung in die Wiener Straße 
zur Verteilung ins Stadtgebiet. 
„Diese Leitung wurde aktuell 
beantragt“, so Vizebürger-
meister Wolfgang Kaufmann. 
Die Kosten beziffert er mit 
130.000 Euro. 

Die Drucksteigerungsanlage bei der Firma Riegler muss heuer sa-
niert werden. Die gesamte Technik wird erneuert und das Dach 
wird saniert. Foto: Franz Gleiß
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D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T ED I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E

günstiger*

Marken-

Gleitsichtgläser 

dauerhaft bis zu

40 %
* als die unverbindl iche 
  Preisempfehlung des Her s te l ler s .

DEINE BRILLE.
UNSER 
ANGEBOT.

GLEITSICHT-
GLÄSER
ZUM BESTPREIS.

www.forster-optik.at

3390 MELK, RATHAUSPLATZ 6
3390 MELK, LÖWENPARK 1

Am Freitag, 26. April, öffnen sich die Türen für Besucher in der Halle für die Trinkwasserhochbehälter 
am Wachberg. Im Zuge der Führungen um 10, 14 und 17 Uhr wird es einen – aus Sicherheitsgründen 
nur kurzen – Einblick in den alten Hochbehälter geben (im Bild das kleine weiße Gebäude). Foto: Gleiß

H O C H B E H Ä LT E R

Tag der offenen 
Tür am 26. April

Am 26. April stehen von 10 bis 
17 Uhr die Türen beim neuen 
Trinkwasser-Hochbehälter am 
Wachberg für Interessierte 
offen. Die Anreise ist nur per 
Shuttle-Bus möglich. 
Einen seltenen Einblick ge-
währt die Stadtgemeinde am 
26. April beim Tag des Was-
sers in den neuen Hochbehäl-
ter am Wachberg. Um 10, 14 
und 16 Uhr gibt es Führungen 
mit maximal 90 Minuten durch 
den Neubau. 

Die Zufahrt mit eigenem 
Pkw ist nicht möglich – es gibt 
vor Ort einfach keine Parkplät-
ze. Es wird Gratis-Shuttle-Bus-
se vom Rathausplatz und vom 
Parkplatz des Wachaubades 
zur Anlage geben.

INFRASTRUKTUR
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M O L E  M E L K

Heuer wird wieder eröffnet
Das alte Fährhaus am Hafen-
spitz ist Geschichte. Auf den 
derzeit noch stehenden Mau-
ern wird im Lauf der nächsten 
Monate die Mole Melk errich-
tet. In der kommenden Vor-
weihnachtszeit sollen dort be-
reits wieder Weihnachtsfeiern 
stattfinden. 
Die Anfang März noch stehen-
den Mauern vom alten Fähr-
hausgebäude waren kein Ver-
sehen der Abbruchfirma. Das 
Gebäude hat die Widmung 
„erhaltenswertes Gebäude im 
Grünland“. Nach einem kom-
pletten Abriss dürfte mit die-
ser Widmung am selben Ort 
nie wieder gebaut werden.  

Im Februar begannen die Ar-
beiten rund um das Gebäude 
– vom Verlegen neuer Zulei-
tungen bis hin zum Einbau von 
67 Pfählen. Diese sollen im 
sandigen Boden dem Gebäude 
Stabilität verschaffen. 

Das neue Gebäude wird in 
der Folge mit zeitgemäßer 
Gebäudetechnik mit Kühlräu-

men und Absaugungsanlage 
ausgestattet. 

„Im Fährhaus gab es we-
der Lüftung, Zentralheizung 
noch Fettabscheider“, erklärt 
Stadträtin Ute Reisinger. Als 
Prokuristin der Melker Kom-
munalimmobilienverwaltungs 
Gesellschaft m.b.H. (MEKIV) 
ist sie zuständig für den Bau. 

Der Bereich rund um die 
Mole wird übrigens so wenig 
wie möglich versiegelt. Nur die 
Gehbereiche sollen gepflastert 
werden. Die nicht begehbaren 
Flächen sollen begrünt und die 
wenig frequentierten Flächen 
mit Kies gestaltet werden und 
so das Versickern des Oberflä-
chenwassers ermöglichen. 

Noch vor dem kommenden 
Winter soll der Gastrobetrieb 
starten. Pächter Patrick Stütz-
ner will jedenfalls noch heuer 
Weihnachtsfeiern ausrichten.

Umbauten im Appartmenthaus
Bis dahin wird auch im Appart-
menthaus daneben im Erdge-

schoß umgebaut: Die DDSG 
Blue Danube Schifffahrt GmbH 
erhält dort ein Ticketing-Büro 
für die Linien-Schifffahrt. 

Camping-Shop zieht ein
In das ursprünglich für die 
Brandner-Schifffahrt vorgese-
hene Ticketing-Büro wird nach 
dem heuer verkündeten Ende 
des Schifffahrtsbetriebes ein 
Camping-Shop einziehen. 

Ebenfalls noch heuer soll 
die öffentliche Toilettenanla-

ge fertig gestellt werden. Die 
neuen Gebäude werden mit 
Flachdächern errichtet. Diese 
werden zum Teil begrünt oder 
mit Photovoltaik-Anlagen aus-
gerüstet. 

Abgesehen vom öffentlichen 
WC wird das Vorhaben übri-
gens nicht mit Steuergeldern 
finanziert. Errichtet werden die 
Gebäude von der MEKIV. Die 
vorfinanzierten Kosten werden 
dann über die Mieteinnahmen 
wieder zurückbezahlt. 

Im Jänner begannen die Abbrucharbeiten am alten Fährhaus. Die Arbeiten am Rohbau starten im März. Im Appartmenthaus links vom 
Fährhaus werden das DDSG-Ticketingbüro und ein Campingshop eingerichet. Foto: Franz Gleiß

C A M P I N G P L AT Z

Saisonstart am 22. März
Mit 9.000 Nächtigungen 
rückte der Campingplatz mit 
seinen 28 Stellplätzen im Vor-
jahr unter die Top Fünf-Nächti-
gungsbetriebe in Melk vor. 
Am Freitag vor der Karwo-
che soll die Camping-Saison 
in Melk starten. Entscheidend 

für den Start ist wie immer das 
Wetter. 

Offen ist derzeit noch ein 
gastronomisches Angebot. Die 
Verhandlungen für den Betrieb 
eines Food-Trucks als Alterna-
tive zum Gastrobetrieb im al-
ten Fährhaus laufen noch. 

HAFENSPITZ
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Monika Büchsenmeister-Wahringer

Monika Büchsenmeister-Wahringer

M A S S I V E  S C H Ä D E N

Biber nagt am Auwald
Melk ist das Ausmaß von wei-
tem erkennbar.

„Bis zu zehn Meter vom Ge-
wässer weg nagen Biber die 
Bäume an“, weiß Stadtgärtner 
Franz Reiter. Er kümmert sich 
seit Ende Februar um Schutz-
maßnahmen für die neu ange-
setzten Bäume. 

Diese erhalten einen An-
strich mit weißer Farbe, der 
die Bäume vor der Sonne 
schützen soll. 

Dann werden die Stämme 
mit einem Drahtgitter umwi-
ckelt. Das 2,2 Millimeter starke 
Gitter soll den Bibern die Lust 
am Nagen verderben. 

Die Maßnahme hat jedoch 
ein Ablaufdatum: Mit dem 
Wachstum der Bäume müssen 

auch die Schutzgitter erneuert 
werden. Und bei ganz jungen 
Bäumen ist der Schutz ungleich 
schwieriger. Hier besteht die 
Gefahr, dass Triebe durch die 
Gitter hindurchwachsen und 
so die Bäumchen schädigen. 

Keine Hilfe mehr gibt es hin-
gegen für zwei große Pappeln 
neben der Melk gegenüber 
dem Parkplatz Räcking. Die 
Baumstämme wurden bereits 
rundherum angenagt und wer-
den vermutlich in den nächsten 
Tagen von den Bibern gefällt. 

Für Schutzmaßnahmen in 
der Au ist die Stadtgemein-
de jedenfalls nicht zuständig. 
Grundbesitzer sind hier die Via 
Donau und das Stift Melk. 

Zwei riesige Pappeln wenige 
Meter neben der Hubbrücke 
werden aktuell abgenagt. 

Ein sehr häufig zu sehendes Bild 
in der Melker Au: eine abgenag-
te Pappel.

Wirtschaftshof-
Mitarbeiterin Marina 
Schreivogl befestigt 
Biber-Schutzgitter 
mit einem Meter 
Höhe an den Bäumen 
am Hafenspitz. Der 
weiße Anstrich an 
den Stämmen schützt 
die Bäume vor der 
Sonne.
Fotos: Franz Gleiß

Mehrere Biber haben sich in 
der Melker Kolomaniau nie-
dergelassen und machen sich 
über den Baumbestand her. 
Die frisch gesetzten Bäume am 
Hafenspitz werden jetzt mit 
Biberschutzgittern versehen. 
Silberlinden, Pappeln und Pla-
tanen wurden bei der Neuge-
staltung des Hafenspitzes für 
das Melker Schifffahrtszent-
rum angesetzt. Bis zu 1.000 
Euro haben einzelne Bäume 
gekostet. 

Die Idylle der Melker Au 
hat allerdings eine bisher un-
bekannte Zahl von Bibern für 
sich entdeckt. Ganze Flächen 
neben der Melk haben sie be-
reits abgeholzt. Direkt neben 
der neuen Brücke über die 

HAFENSPITZ
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Neuroth-Fachinstitut Melk
Bahnhofstraße 3
Service-Hotline: 00800 8001 8001

QR-Code scannen &
Termin online buchen.

neuroth.com

Ihr Hörakustik-Experte
Thomas Jurcik

„Für mich ist Zuhören
der Schlüssel zu
bester Hörberatung.“

Jetzt Hörstärke 
entdecken & 

14 Tage kostenlos 
die neuesten 

Hörgeräte 
testen.

T O U R I S M U S

Nächtigungsrekord in Melk
Im Jahr 2023 wurden die 
bisherigen Rekorde aus den 
Jahren 2019 und 2022 mit 
79.000 Nächtigungsgästen 
in Melk noch einmal deut-
lich übertroffen: Insgesamt 
90.000 Nächtigungsgäste 
wurden gezählt. 
„Die Rekordsaison im Touris-
mus ist ein erfreulicher Beweis 
für die Anziehungskraft un-
serer Stadt. Melk, mit seiner 
einzigartigen Mischung aus 
historischem Erbe, atembe-
raubender Natur und herz-
licher Gastfreundschaft, hat 
sich als unverzichtbares Ziel 
für Reisende etabliert“, bilan-
ziert Bürgermeister Patrick 
Strobl. 

Melk bei Österreichern 
und Deutschen beliebt
Laut Statistik kamen rund 33 
Prozent der Gäste aus Ös-
terreich und 25 Prozent aus 
Deutschland. „Unsere Marke-
tingbemühungen haben hier 
großen Anklang gefunden, was 
sich in der überwältigenden 
Anzahl von Touristen aus die-
sen Ländern widerspiegelt“, 
freut sich Stadtmarketing-Lei-
terin Lorena Meierhofer. 

Bemühungen laufen auch 
für internationale Gäste auf 
Hochtouren: Die Infobroschü-
ren gibt es ab sofort zusätzlich 
zur deutschen und englischen 
Version nun auch in französi-
scher Version. 

Freuen sich über den Nächtigungsrekord: Gastronom Rene Rein-
müller (v. l.), Bürgermeister Patrick Strobl, Stadträtin Ute Reisinger 
und Stadtmarketingleiterin Lorena Meierhofer. Foto: Daniel Butter

TOURISMUS
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Vor der neuen Drehleiter der Freiwilligen Feuerwehr Melk: Oberverwalter Brigitta Bruckner (v. l.), 
Kommandant Thomas Reiter, Bürgermeister Patrick Strobl und Kommandant-Stellvertreter Stefan 
Grossinger. Foto: Daniel Butter

F F  M E L K

Neue Drehleiter 
ist im Einsatz

Neue topmoderne Drehleiter 
ersetzt das seit 1996 im Ein-
satz stehende Vorgängermo-
dell. Sie ermöglicht Höhen- 
und Tiefenrettung. 
Kurz vor Weihnachten kam be-
reits das Voraus-Rüstfahrzeug. 
Mit diesem wendigen Klein-
einsatzfahrzeug hat die Wehr 
neue Möglichkeiten bei der 
Absicherung auf Verkehrswe-
gen. Der Korb der Drehleiter 
bietet Platz für fünf Personen 
und hat eine Nutzlast von 500 
Kilo. Ausgerüstet ist das Fahr-
zeug zudem mit einem elektro-
nischen Wasserwerfer mit bis 
zu 2.000 Litern pro Minute. 

Das Fahrzeug hat sich be-
reits bei zwei Menschenrettun-
gen im Einsatz bewährt.

FEUERWEHR

IHR SONNENSCHUTZ- 
FACHHÄNDLER AUS MELK

Industriestraße 11 | 3390 Melk
0676/4837238 | office@schattenoase.at   
www.schattenoase.at
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auf Sonnenschutz 
& Terrassendächer*

FRÜHJAHRS
AKTION

-15%
-30%auf ausgewählte 

Markisen*
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„Das XL-Stadterneuerungs-
Projekt gab mir einen tollen 
Einblick in die Projekte, die 
unsere Gemeinde plant und 
umsetzt. Es war toll, persön-
lich ein kleiner Teil davon zu 
sein und im Speziellen unse-
ren Kindern mit der Erwei-
terung des Spielplatzes eine 
Freude zu bereiten.“
Ute Lagler, 
Pielachberg

„Die ungenutzte Fläche rund 
um unsere Ortskapelle konn-
te zu einem attraktiven und 
kindgerechten Treffpunkt für 
die Dorfgemeinschaft umge-
staltet werden. Dieser soll 
Jung und Alt zum Verwei-
len einladen und viele Jahre 
für Veranstaltungen genutzt 
werden.“
Christian Lichtenwallner, 
Schrattenbruck

„Der Dorfplatz ist ein sehr 
gelungenes Projekt, das die 
Dorfgemeinschaft gestärkt 
hat und sicherlich noch die 
nachfolgenden Generationen 
bereichern wird.“
Manfred Berger, 
Winden/Neuwinden

ST E R N  X L- B OT S C H A F T E R

„Mich freut besonders, dass 
die Spielplätze in der Stadt 
erneuert bzw. ergänzt wer-
den konnten. Dabei kam es 
zu generationsübergreifen-
den Begegnungen. Es war 
eine sehr wertschätzende 
und konstruktive Zusammen-
arbeit.“
Gabriele Liebentritt, 
Melk

„Mit dem Pöverdinger Dorf-
platzl geht ein lang ersehn-
ter Wunsch der Bewohner in 
Erfüllung. Wir sind sehr froh, 
dass das Projekt langsam 
Form annimmt und bis zum 
Herbst 2024 fertiggestellt 
sein wird.“
Christian Gschmeidler, 
Pöverding

„Am Spielplatz Pielachberg 
wurde die Sandkiste mit Hil-
fe einiger Bürgerinnen und 
Bürger saniert. Ein neues 
Klettergerüst, ein Trinkwas-
ser-Spender und neue Sitz-
gelegenheiten laden zum 
Verweilen aller Generationen 
ein.“
Petra Leonhardsberger, 
Pielach

A B S C H L U S S V E R A N S TA LT U N G

Projekte im
Mit der Beiratssitzung im Feb-
ruar ging der vierjährige Pro-
zess zur NÖ Stadterneuerung 
XL zu Ende. Jede Katastralge-
meinde hat wie vereinbart ein 
Projekt umgesetzt. 
Gestartet hat der Prozess als 
Pilotprojekt mitten in der Pan-
demie mit einer konstituieren-
den Sitzung im Hof der Schu-
le am 24. September 2020. 
Seither wurden insgesamt 24 
Projekte entwickelt und aus 
Mitteln der NÖ Dorf- & Stadt-
erneuerung des Landes Nie-
derösterreich gefördert. 

Das Gesamtvolumen der 
Projekte umfasst 1,19 Millio-
nen Euro. Mit 539.684 Euro 
wurden und werden diese 
Projekte vom Land gefördert. 
Einige Projekte sind nämlich 
noch nicht abgeschlossen. Die 
Förderungen erwartet Pro-
jektmanager Alexander F. Svo-
boda von der Stadtgemeinde 
Melk bis zum Jahr 2026. 

Tragende Säulen des Pro-
zesses waren die neun Bot-

schafter der Katastralgemein-
den. Bürgermeister Patrick 
Strobl bedankte sich im Rah-
men der Abschluss-Sitzung im 
Rathaus bei allen Beteiligten 
für ihren Einsatz und ihre Un-
terstützung.

Die Melker Löwenpost wird 
in den nächsten Ausgaben alle 
abgeschlossenen Projekte prä-
sentieren. 
https://sternxl.stadt-melk.at

NÖ STADTERNEUERUNG XL
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Bei der Abschlussveranstaltung im Melker Rathaus: die STERN XL-Botschafter Christian Gschmeidler (sitzend v. l.), Gabi Liebentritt, Ute 
Lagler, Bürgermeister Patrick Strobl, Petra Leonhardsberger, Manfred Berger, Monika Steinbeck und Christian Lichtenwallner mit Anette 
Ess (stehend v. l.), Harry Oberlerchner, Sarah Kür, Alexander F. Svoboda, Vizebürgermeister Wolfgang Kaufmann, die Stadträtinnen Hei-
degund Niederer und Sabine Jansky sowie Stadtamtsdirektor-Stellvertreter Markus Müllschitzky. Foto: Franz Gleiß

A B S C H L U S S V E R A N S TA LT U N G

Wert von 1,19 Mio. Euro

NÖ STADTERNEUERUNG XL

Adaptierung Stadtsaal 
Für einen barrierefreien Zu-
gang wir ein Lift eingebaut. 
Zudem werden Sanitär- und 
Heizungsanlagen erneuert.

Altes Kino – Stadtmuseum 
Franz Pötscher erstellt ein 
Museumskonzept.

Attraktivierung öffentlicher 
Verkehr 
Installation von zwei Bus-
haltestellen in Pielach und 
Pielachberg.

Baufeldkatalog Boulevard 
Melk 
Firma Superwien erstellt ein 
Qualitätenhandbuch für den 
Bereich Boulevard.

Dorfplatz mit Infopoint 
In Winden wurde ein Treff-
punkt mit Sitzgelegenheit 
errichtet.

A N G E M E L D E T E  ST E R N  X L- P R OJ E K T E

Grünes Tor zur Altstadt – 
Detailplanung 
Konzept von Christian 
Winkler zur Gestaltung der 
Einfahrt zur Altstadt auf der 
Wiener Straße auf Höhe des 
Friedhofs. 

Erweiterung Generationen-
spielplatz 
Spielplatz in Pielachberg wur-
de mit Spielgeräten für alle 
Generationen erweitert.

Erweiterung Stadtpark – 
Spielplatz 
Spielplatz Stadtpark wurde 
mit zusätzlichen Spielgeräten 
ausgestattet.

Freiraumgestaltung 
Hafenspitz 
Im östlichen Bereich vom Ha-
fenspitz wurde ein Brunnen, 
eine Trinkwasseranlage und  
ein Spielplatz errichtet.

Generationentreff mit 
Bücherei 
Die Stadtbücherei wurde ins 
Stadtzentrum auf den Rat-
hausplatz übersiedelt.

Gestaltung Babenbergerstra-
ße Süd Planung
Ein Konzept für Verkehr- und 
Grünraumgestaltung wurde 
erstellt. 

Grüne Kunstmeile Melk
Konzept zur Gestaltung der 
Kunstmeile mit Kunstwerken 
und Grünraum in der unteren 
Wiener Straße.

Klimawald Detailplanung 
Grobentwurf für den Klima-
wald im Boulevardbereich.

Pöverdinger Dorfplatzl 
Ein Container mit Vorplatz 
dient als Treffpunkt und Ver-
anstaltungsort.  

Kommuniktationstreffpunkt 
Kapelle 
Treffpunkt für die Schratten-
brucker mit Sitzgelegenheit 
und Spielbereich.

Mobilitätskonzept 2.0 Melk
Neues Mobilitätskonzept für 
die Stadtgemeinde durch Ro-
sinak und Partner.

Multimodaler Verkehrs-
knoten – Buswartehaus 
In Pöverding wurde ein Bus-
wartehaus errichtet. 

Öffentlicher Spielplatz Fähr-
haus – Planung 
Konzept für großen Spiel-
platz bei der Mole Melk von 
Christian Winkler.

Stadtteilarchitektur Planung 
Baukörperstudie von Super-
wien für den Boulevardbe-
reich.
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Vor dem Einlass der Besucher versammelten sich alle Teilnehmer der ersten Lehrlingsmesse im Saal des Wachauerhofes zum gemeinsa-
men Gruppenfoto. Fotos: Franz Gleiß

P R E M I E R E  I N  M E L K

1. Lehrlingsmesse
Ende Jänner organisierten die 
Gastronomen Mario Sassmann 
und Rene Reinmüller die erste 
Lehrlingsmesse im Wachauer-
hof. Das Interesse war enorm 
– von Unternehmen ebenso 
wie von Eltern und Jugendli-
chen auf Lehrstellensuche. 
Der Grund für diesen Schritt 
lag für Rene Reinmüller auf 
der Hand: „Alle Unternehmer 
reden ständig davon, dass sie 
Mitarbeiter suchen. Wir haben 
uns gedacht, da muss man bei 
der Ausbildung ansetzen.“ 

Daher haben Reinmüller 
mit seinem Geschäftspartner 
Mario Sassmann alle Betriebe 
des Melker Wirtschaftsvereins 
„Die Melker Wirtschaft“ zur 
Teilnahme an der ersten Lehr-
lingsmesse eingeladen. 

„Unser Ziel war 20 Teilneh-
mer“, so Reinmüller. Dieses 
Ziel wurde sogar übertroffen. 

Im Vorfeld haben die Orga-
nisatoren aber selbst die Wer-
betrommel gerührt. „Wir sind 
in alle Mittelschulen und Po-
lytechnischen Schulen in der 
Region gefahren und haben 
dort auf unsere Lehrlingsmes-
se aufmerksam gemacht“, so 
Reinmüller. Die Aktion ist auf 
fruchtbaren Boden gestoßen. 
Das bestätigt auch Direkto-
rin Ingeborg Lechner von der 
Mittelschule Melk. Sie hat sich 
selbst vor Ort ein Bild von der 
Messe gemacht und die Schü-
ler ihrer Schule zum Besuch 
ermuntert. 

Die Lehrlingsmesse in Melk 
soll auf keinen Fall eine einma-
lige Aktion bleiben. Reinmül-
ler und Sassmann schmieden 
bereits Pläne für eine zweite 
Auflage. Der Zeitpunkt wird 
vermutlich aber etwas früher 
im November angesetzt. 

AMS Melk
Landschafts-Apotheke Melk
Bäckerei Teufner
Blumen Lagler
Chance plus GmbH
Elektro Gottwald
Fonatsch
Fraiss Bau
Fürst Möbel
Gartendesign Prenner
Gradwohl
Hagos
Haubis
New Yorker
Riegler
RS Gastro GmbH
Schuberth
Senker
Sparkasse
Spont.org KG
Thomas Wolf 
Waldviertel Optik

D I E  T E I L N E H M E R

LEHRLINGSMESSE

Philipp Kager und Bernadette 
Pachschwöll informierten über 
die Lehre bei Gottwald. 

Ludwig Wolkenstein (l.) und 
Oliver Schön am Stand der Fir-
ma Fürst. 
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Vor einem vollen Saal mit Besuchern: Die Organisatoren Mario 
Sassmann (l.) und Rene Reinmüller (r.) mit Mittelschul-Direktorin 
Ingeborg Lechner und Bürgermeister Patrick Strobl. 

LEHRLINGSMESSE

im Wachauerhof
„Ich bin sehr begeistert. Vor 
allem, weil wir gerade in der 
Gegend einige offene Lehr-
stellen haben. Der Besuch 
war sehr erfolgreich und es 
gab viele Interessenten. Das 
hat auf alle Fälle Wiederho-
lungsbedarf!“
Edith Simon, NEW YORKER

„Das war wirklich spitze! Gro-
ßes Lob! Viele Firmen wuss-
ten gar nicht, dass es uns seit 
Jahren gibt. Gerne wieder!“
Carina Tiefenbacher,
„chance plus“

R E A K T I O N E N

„Die Veranstaltung war sehr 
gelungen. Besonders hohes 
Interesse gab es an Schnup-
pertagen, um sich von dem 
Betrieb mal ein Bild machen 
zu können.“
Alexander Fraiss, 
Fraiss GesmbH

„Wir hatten viele Kontakte 
mit Schülern der vierten Klas-
se und der Polytechnischen 
Schule. Diese Veranstaltung 
muss wiederholt werden!“
Paul Fischer, 
Autohaus Senker

mehr fernsehen, internet, 
telefonie & mobile, mehr ich

mein 
allesfürmich
plus

Gleich informieren und anmelden: 0800 800 514 / kabelplus.at

+  unlimitiert surfen, streamen und gamen 

+  im Glasfasernetz mit bis zu 1 Gigabit/s

+  rund 130 digitale Sender inkl. HD-TV ohne Aufpreis

Alles aus einer Hand vom Komplettanbieter:

+  zeitversetztes Fernsehen mit kabelplusMAGIC TV

+   top Mobilfunktarife und unlimitiertes  

Datenvolumen mit LTE-Power

Handytarife 
schon ab

€899
/ Monat
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02752 53 240
melk@remax-immoservice.at

Wir können, wollen & werden ... 
... auch Ihre Immobilie verkaufen!

Immo-Service in Melk und Wieselburg

PÄ D A G O G I S C H E  H O C H S C H U L E

Studium für Volksschullehrer
Ab dem Studienjahr 2024/25 
bietet die Pädagogische Hoch-
schule Niederösterreich das 
Lehramtsstudium für die Pri-
marstufe neben ihrem Campus 
Baden erstmals auch an ihren 
beiden weiteren Standorten in 
Melk und Hollabrunn an. Die 
zusätzlichen Studienplätze 
werden aufgrund des aktuel-
len Lehrermangels geschaffen 
und zwar für alle jene, die neu 
mit dem Studium beginnen.
„Durch die neuen Standorte in 
Melk und Hollabrunn wird eine 
flächendeckende Lehrerausbil-
dung in Niederösterreich er-
möglicht“, so Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner, „Studie-
rende haben nun die Chance, 
ihre Ausbildung in der Nähe ih-
res Wohnortes zu absolvieren, 
ohne in andere Bundesländer 
ausweichen zu müssen.“ Sie 
verweist zudem auf die gute 
Anbindung an das öffentliche 
Verkehrsnetz der Standorte 
Hollabrunn und Melk durch die 
Lage in unmittelbarer Bahn-
hofsnähe. 

Bürgermeister Strobl sieht   
Zuwachs an Wertschöpfung

„Wir dürfen damit noch 
mehr Gäste in unserer Stadt 
begrüßen und damit verbun-
den ist auch der Zuwachs an 
Wertschöpfung. Der Dank gilt 
unserer Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl-Leitner sowie der 
Pädagogischen Hochschu-
le Niederösterreich rund um 
Rektor Erwin Rauscher für das 
Vertrauen in unsere Schulstadt 
Melk“, so Bürgermeister Pa-
trick Strobl.

Das Studium findet an den 
jeweiligen Standorten sowie 
online statt (ausgenommen 
ist nur der schon traditionel-
le Welcome-Day am Campus 
Baden für alle neu Studieren-
den). Rektor Erwin Rauscher 
unterstreicht die Flexibilität, 
mit der Studierende bereits 
jetzt am Campus Baden, ab 
Herbst 2024 auch in Melk und 
Hollabrunn, das Lehramtsstu-
dium Primarstufe absolvieren 
können – Vollzeit ebenso wie 
berufsbegleitend. 

Vorwiegend Tagesstudium   
am Standort Melk
Der Campus Melk bietet 
vorrangig ein Tagesstudi-
um, während Hollabrunn ein 
Abend- und Wochenendstu-
dium ermöglicht, ergänzt um 
Praxistage für Schulbesuche.

„Wir bringen Lernen zu den 

Studierenden – leistungsge-
recht ohne Anwesenheits-
pflicht, online vernetzt mit 
sozialen Treffpunkten, traditi-
onsverpflichtet neu gedacht, 
wissenschaftskonform und 
praxisnah“, betont Rektor Rau-
scher.
www.ph-noe.ac.at

Vor der Pädagogischen Hochschule in der Abt Karl-Straße 23: Rek-
tor Erwin Rauscher (v. l.), Vizerektorin Edda Polz, Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner und Bürgermeister Patrick Strobl. Foto: Butter

SCHULEN
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N A C H M I T TA G S B E T R E U U N G

Neue Tarifmodelle 
für die Löwenhöhle
Ab 1. April wird die Nachmit-
tagsbetreuung in der Volks-
schule Melk so wie in den 
Nachbargemeinden in Betreu-
ungstagen abgerechnet. Die 
Berechnung nach Stunden 
wird aufgelassen. 
199 Kinder sind aktuell für die 
Betreuung nach dem Unter-
richt registriert. An Spitzen-
tagen sind rund 100 Kinder 
gleichzeitig in der Nachmit-
tagsbetreuung „Löwenhöhle“. 
Ein neues System soll nun mit 
zwei Tarifmodellen (siehe Kas-
ten) und kleinen Änderungen 

den administrativen Aufwand 
vereinfachen. „Wir wollen ne-
ben der Sicherheit des Dienst-
plans der Eltern auch zukünftig 
eine Sicherheit des Dienstpla-
nes unserer Mitarbeiter“, so 
Bürgermeister Patrick Stro-
bl, „Daher ist einmal im Mo-
nat der Betreuungsbedarf an 
Tagen pro Woche durch die 
Eltern bekanntzugeben. Un-
verändert bleibt die flexible 
Anmeldung für die genauen 
Tage sowie die exakten Zeiten 
und den Essensbedarf.“ 
www.stadt-melk.at

Tarifmodell 1
Betreuung an allen Wochen-
tagen bis maximal 13 Uhr. 
Kosten: 45 €.

Tarifmodell 2
Betreuung jeweils bis zum 
Schließen der Einrichtung. 
1 Tag / Woche . . . . . .  45 €
2 Tage / Woche . . . . . 52 €
3 Tage / Woche . . . . . 66 €
4 Tage / Woche . . . . .  77 €
5 Tage / Woche . . . . .  92 €

TA R I F M O D E L L E

M U S I K S C H U L E  R E G I O N  S C H A L L A B U R G

Musikunterricht         
ist für alle offen
In der Woche vom 13. bis 17. 
Mai öffnet die Musikschule 
Region Schallaburg ihre Türen 
und lädt zum Mitmusizieren 
und Ausprobieren von Instru-
menten ein.
Kinder und Jugendliche erhal-
ten von 13. bis 17. Mai einen 
ganz besonderen Einblick in 
das breite Angebot der Musik-
schule Region Schallaburg. 

Am Standort in der Bahn-
hofstraße 2 und am Standort 
Loosdorf in der Otto-Glöckel-
Straße 6-8 gibt es verschie-
denste Instrumente zum Aus-
probieren. Unter anderem 
auch ein erst heuer angekauf-
tes Schlagzeug.

Zudem stehen die Lehrper-
sonen der Musikschule für Fra-

gen rund um den Musikunter-
richt zur Verfügung. 

Nähere Informationen zur 
Woche der Musikschule mit 
Angaben zu den Unterrichts-
zeiten mit den jeweiligen In-
strumenten gibt es auf den 
Social-Media-Kanälen Face-
book und Instagramm, auf der 
Website der Musikschule oder 
direkt am schwarzen Brett. 

Musikschul-Direktor Werner 
Raubek freut sich bereits auf 
den Besuch vieler angehender 
Musiker und eine Zeit voller 
musikalischer Entdeckungen: 
„Bringt Freunde mit und teilt 
die Freude an der Musik mit 
uns!“
www.musikschule-regionschalla-
burg.at

Der Musikschulverband hat ein Schlagzeug angekauft. Bei der Über-
gabe in Melk: Verbandsobmann Bürgermeister Patrick Strobl (v. l.), 
Direktor Werner Raubek, Schlagzeug-Schüler Matthias Schroll und 
Schlagzeug-Lehrer Klaus Weber. Foto: Daniel Butter

SCHULEN

J U G E N D A U S TA U S C H

Gastfamilien    
werden gesucht

Von Sonntag, 28. Juli bis Sams-
tag, 3. August sind Kinder aus 
der Partnerstadt Herrieden zu 
Gast in Melk. 
Beim jährlichen Jugendaus-
tausch mit der Partnerstadt 
Herrieden ist heuer die Stadt-
gemeinde Melk Gastgeber. 
Die Kinder und Jugendlichen 
aus Herrieden werden von 
29. Juli bis 2. August am Pro-
gramm der Ferienbetreuung 
teilnehmen – für die Kinder 
der Gastfamilien ist die Teil-
nahme in dieser Woche gratis. 

Informationen und Anmel-
dungen bei Martin Appenauer,  
Leiter der Abteilung Kinder 
und Jugendbetreuung, unter 
0676-844715-6814 oder unter 
martin.appenauer@stadt-melk.at 
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Die Bibliothekarinnen Juliane Lagler (stehend) und Bianca Mödlagl 
haben den neuen Standort der Stadtbücherei am Rathausplatz als 
Treffpunkt für alle Generationen gefestigt. Foto: Daniel Butter

S TA D T B Ü C H E R E I

Entlehnungen         
steigen weiter an
23.000 Entlehnungen ver-
zeichnete die Stadtbücherei 
im Jahr 2023 – um 1.000 
mehr als im Jahr davor.
Im April 2022 wurde die Stadt-
bücherei nach der Übersiede-
lung vom alten Hypo-Gebäude 
in der Jakob Prandtauer-Stra-
ße am neuen Standort am 
Rathausplatz 9 eröffnet. Sehr 
zufrieden mit der Entwicklung 
der Stadtbücherei am neuen 
Standort am Rathausplatz zei-
gen sich die beiden Bibliothe-
karinnen Juliane Lagler und 
Bianca Mödlagl. 

Knapp 10.000 Medien aller 
Art bietet die Stadtbücherei. 
Das Angebot reicht von Roma-

nen über Kinderbücher bis hin 
zu Tonie-Figuren, Hörbüchern 
und Filmen. Im Jugendbereich 
gibt es zwei Spielkonsolen. 
Dazu gibt es freies Wlan.  

„Die Stadtbücherei ist über 
die Stadtgrenzen durch ihre 
Aktionen bekannt und wird 
bei der Bevölkerung auch ger-
ne – in Kombination mit dem 
Kaffeehaus – als Treffpunkt für 
alle Generationen gesehen“, 
so die für die Bücherei zustän-
dige Stadträtin Beatrix Leeb.

Die nächste Veranstaltung 
ist bereits geplant: Zu Ostern 
wird es ein Gewinnspiel für 
Kinder geben. 
www.melk.bvoe.at 

Hauskatzen mit Zugang ins 
Freie sind von einem Tier-
arzt kastrieren zu lassen 
(sofern es sich nicht um 
gechippte und registrierte 
Zuchtkatzen handelt). Der 
Eingriff bei Hauskatzen wird 
nicht gefördert. 
Streunerkatzen ohne Besit-
zer sollen ebenfalls kastriert 
werden. Aus diesem Grund 
bietet das Land Nieder-
österreich eine Förderung 
der Kastrationskosten von 
Streunerkatzen an.
Nähere Informationen unter
www.noe.gv.at/noe/Tierschutz/
Katzenhaltung.html

G E B OT  F Ü R  K AT Z E N

F Ö R D E R A K T I O N

Kastration von     
Streunerkatzen 
Das Land übernimmt die Kos-
ten für die Kastration von 
Streunerkatzen. Eine freiwilli-
ge Unterstützung beim Kastra-
tionsprojekt wird begrüßt.
Im Gegensatz zur Kastrati-
onspflicht von Hauskatzen 
kann niemand zur Kastration 
von herrenlosen Streunerkat-
zen verpflichtet werden. Eine 
ungewollte Vermehrung der 
Streuner kann nur mit Hilfe 
von Freiwilligen erreicht wer-
den. Für die Förderung gibt 
es mehrere Voraussetzungen: 
Die Eingriffe müssen bei ei-
nem Tierarzt erfolgen. Die 
Tiere müssen gekennzeichnet 
werden und am Ende wieder 
dort ausgesetzt werden, wo 
sie entnommen wurden.

STADTGEMEINDE
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A U T O H A U S  S E N K E R

Frühjahrskur fürs Auto
Praktisches Zubehör
In der warmen Jahreszeit sind vor allem 
Fahrradträger, Dachboxen und stylische 
Felgen angesagt. Original Zubehör erhal-
ten Sie in allen Senker-Fachwerkstätten. 
Unser Teile- und Zubehör-Team berät Sie 
gerne!

Wunschtermin jetzt buchen!
Buchen Sie rechtzeitig ihren Wunschter-
min für den Räderwechsel – gerne auch 
online: Autohaus Senker, 02752-50100
www.senker.at ANZEIGE

Salz, Splitt und Eis: Der Winter hat an vie-
len Autos Spuren hinterlassen. Die Tech-
niker von Senker empfehlen daher jetzt 
einen gründlichen Frühjahrs-Check. Am 
15. April endet die Winterreifenpflicht, es 
kommen wieder Sommerreifen und sty-
lische Felgen zum Einsatz. Das SENKER 
Service-Team ist bestens vorbereitet.
Vom Reifenwechsel inklusive Fahrzeug-
check bis hin zu neuen Felgen, Reifen, 
Kompletträdern und praktischem Zube-
hör: Senker bietet einen ganzheitlichen 
Service rund um das Thema Räder.

Reifenhotel
In den modernen Reifenhotels erhalten 
die Winterreifen eine fachgerechte und 
saubere Lagerung unter optimalen Bedin-
gungen und profitieren so von einer be-
sonders langen Lebensdauer. 

Schutz und Werterhalt
Streusalz und Rollsplit sind eine große Be-
lastung für die Karosserie und besonders 
für die bestehende Schutzschicht des 
Unterbodens. Abplatzungen und Unter-
rostung sind die Folge – auch schon bei 
jüngeren Fahrzeugen. Mit Versiegelungen 
– in regelmäßigen Abständen – wird der 
Unterboden des Autos vorbeugend gegen 
Rost geschützt, eine Reparatur vermieden 
und der Wert des Fahrzeuges erhalten.

Die Reifenexperten von Senker in Melk sind bestens auf den kommenden Räderwechsel 
vorbereitet. Fotos: Franz Gleiß 

WERBUNG
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Am Hauptplatz 6 eröffnete Ahmad Aljasem seinen Barbershop 
„King Friseur“. Mit seiner 20-jährigen Erfahrung als Friseur steht 
er von Montag bis Samstag in seinem Salon und kümmert sich 
um Herrenfrisuren und Bartpflege. Zur Eröffnung stellten sich 
Stadrätin Ute Reisinger und Gemeinderat Ashur Namrud mit 
Glückwünschen ein. Foto: zur Verfügung gestellt

K I N G  F R I S E U R

Nach 38 Jahren an der Spitze des Unternehmens „Gartendesign 
Prenner“ übergab Fritz Prenner den Betrieb mit Jahreswechsel 
an seinen Sohn Matthias. Dieser ist selber schon über 20 Jah-
re in der Firma tätig und will sie auch im Großen und Ganzen 
so weiterführen wie bisher. Bürgermeister Patrick Strobl sowie 
Stadträtin Ute Reisinger gratulierten. Foto: Daniel Butter

G A R T E N D E S I G N  P R E N N E R

Bei der Eröffnung des Penny-Marktes in der Fürnbergstraße 22: 
Rayonsleiterin Viktoria Distel (v. l.), Vizebürgermeister Wolfgang 
Kaufmann, Filialleiterin Gülüsan Sahin und Verkaufsleiterin Sara 
Kotb. Foto: Daniel Butter

N E U E R Ö F F N U N G

Penny eröffnete in 
der Fürnbergstraße 
Ende November eröffnete 
Penny einen Markt am ehema-
ligen Billa-Standort.
Auf über 690 m² Verkaufsflä-
che bietet der Penny als re-
gionaler Nahversorger 1.900 
Produkte. Das Angebot reicht 
von frischem Obst und Gemü-
se bis hin zu Fleischprodukten: 
Fleischhauer erfüllen im Markt 
individuelle Wünsche. 

Das frische Schweine-, 
Hendl- oder Rindfleisch der 
Eigenmarke „Ich bin Öster-
reich“ stammt zu 100 % aus 
Österreich und wird auch hier-
zulande geschlachtet. Um der 
Verschwendung von Lebens-
mitteln entgegenzuwirken, 

werden alle Fleischstücke von 
„Nose to Tail“ verarbeitet. 

Penny setzt auf hochwer-
tige Produkte der regionalen 
Eigenmarke „Ich bin Öster-
reich“ mit über 200 Artikeln 
aus heimischer Produktion und 
im Bio-Segment mit der Eigen-
marke „ECHT BIO!“. Das Brot 
von überwiegend österreichi-
schen Bäckern wird frisch in 
der Filiale aufgebacken.

Mit „Food For Future“ gibt 
es zudem eine vegane Ei-
genmarke. Das Motto lautet 
Vielfalt statt Verzicht: Vegane 
Fleischwurst, Hafermilch oder 
veganer Käse unterstreichen 
die Produktvielfalt.

WIRTSCHAFT
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love shoppen
Mit Gutscheinen Herzenswünsche erfüllen! 
ERHÄLTLICH BEI: Forster United Optics, 
Müller + servus@loewenpark

WERBUNG
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Beim Klimafit-Auftakt im Jänner im Stift Melk: Abt Georg Wilfinger, Alexander F. Svoboda, Michael 
Tanzer, Elisa Besenbeck, Anette Ess, Bürgermeister Patrick Strobl und Michael Wagner. 

D R E I J Ä H R I G E R  P R O Z E S S

Auftakt: Melk wird klimafit
Die Stadtgemeinde Melk soll 
klimafit werden. Dazu wurde 
im Jänner im Stift Melk ein 
dreijähriger Prozess mit Bür-
gerbeteiligung gestartet.
Um die Stimmen der Gemein-
schaft zu hören und einen 
offenen Dialog zu fördern, 
werden nach der Auftaktver-
anstaltung im Jänner im Stift 
Melk noch weitere Workshops 
mit konkreten Zielgruppen wie 
Schulen, Betrieben und Verei-
nen folgen. 

Diese Veranstaltungen bie-
ten eine Plattform, um ge-
meinsam Ideen zu entwickeln, 
Lösungen zu diskutieren und 
einen konstruktiven Austausch 
über ein klimafittes Melk zu 
führen. 

„Wir starten mit einem Pro-
zess, den es so noch nicht gab. 
Wir machen uns Gedanken 
und setzen klare Zeichen für 
eine nachhaltige, umweltbe-
wusste und klimafitte Bezirks-
hauptstadt“, sagt Bürgermeis-
ter Patrick Strobl.

Die aktive Beteiligung ist 
für den Erfolg des Prozesses 
von großer Bedeutung. „Jede 
Stimme zählt, und wir möch-

ten sicherstellen, dass die In-
teressen der Bevölkerung, der 
Wirtschaft und anderer Stake-
holder in den Prozess einflie-
ßen“, so Strobl. 

KLAR! Region begleitet 
den Prozess über drei Jahre
Begleitet wird der Prozess von 
der „KLAR! Region Wachau-
Dunkelsteinerwald-Jauerling“. 
In der Stadtgemeinde Melk 

wird eine Person mit 15 Wo-
chenstunden eingestellt. Diese 
Person wird aktiv an die Schu-
len, Wirtschaftstreibenden 
und Vereine herantreten, an 
der Erstellung des Konzepts 
arbeiten und die Umsetzung 
der Maßnahmen betreuen.

„Wir laden alle Interessier-
ten herzlich dazu ein, sich 
aktiv an diesem wichtigen 
Schritt in Richtung einer nach-

haltigen Zukunft zu beteiligen. 
Gemeinsam können wir die 
Herausforderungen der Klima-
krise bewältigen und eine zu-
kunftsfähige und lebenswerte 
Stadtgemeinde Melk fördern“, 
so Michael Tanzer von der 
„KLAR! Region Wachau-Dun-
kelsteinerwald-Jauerling“

Informationen zu den nächs-
ten Veranstaltungen gibt es 
unter www.stadt-melk.at

Die an Pinnwände gehefteten Ideen der Teilnehmer wurden schließ-
lich von allen Teilnehmern durchgesehen und diskutiert.  

Michael Wagner hob am Ende die von den Teilnehmern mit Herzen 
markierten Ideen hervor. Fotos: Franz Gleiß

KLIMAFITTES MELK
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G A R T E N D E S I G N  P R E N N E R

Revolution in der Gartenpflege
Auf der Suche von Hausbesit-
zern nach zeitsparenden Lö-
sungen für ihre Gartenpflege 
haben kabellose Mähroboter 
die Bühne betreten und eine 
Revolution ausgelöst. 
Kabellose Mähroboter sind 
wahre technologische Wun-
der, die mit einer Fülle von 
Sensoren, fortschrittlichen Na-
vigationssystemen und künst-
licher Intelligenz ausgestattet 
sind. Diese Sensoren ermög-
lichen es, den Rasen präzise 
zu kartieren und Hindernisse 
wie Bäume, Blumenbeete oder 
Gartenmöbel zu erkennen und 
intelligent zu umfahren. Darü-
ber hinaus sind viele Modelle 
mit GPS-Technologie ausge-
stattet, die es ermöglicht, den 

Rasen in regelmäßigen Inter-
vallen zu mähen.

Zeitsparende Effizienz: 
Die Vorteile der Autonomie
Im Gegensatz zu herkömm-
lichen Rasenmähern, die 
menschliche Überwachung 
und Anstrengung erfordern, 
können Mähroboter eigen-
ständig arbeiten, ohne dass 
der Benutzer eingreifen muss. 
Sie können den Rasen konti-
nuierlich pflegen, unabhängig 
vom Wetter oder anderen äu-
ßeren Einflüssen.

 
Umweltfreundlichkeit 
im Vordergrund
Im Gegensatz zu benzinbetrie-
benen Rasenmähern erzeugen 

Mähroboter keine schädlichen 
Emissionen, da sie elektrisch 
betrieben sind. Dies trägt nicht 
nur zur Reduzierung der Luft-
verschmutzung bei, sondern 
macht sie auch zu einer um-
weltfreundlichen Wahl für um-
weltbewusste Hausbesitzer. 
Darüber hinaus verbrauchen 
sie weniger Energie als her-
kömmliche Rasenmäher.

Benutzerfreundlichkeit 
und Anpassbarkeit
Die meisten Modelle bieten 
eine intuitive Bedienung und 
können einfach über ein Be-
dienfeld oder sogar über eine 
Smartphone-App gesteuert 
werden. Benutzer können den 
Mähroboter programmieren, 

um den Rasen zu bestimm-
ten Zeiten zu mähen oder be-
stimmte Bereiche des Gartens 
zu priorisieren.

Fazit: Eine Investition in die 
Zukunft der Gartenpflege
Durch die Investition in einen 
kabellosen Mähroboter inves-
tieren Gartenbesitzer nicht 
nur in die Gegenwart, sondern 
auch in die Zukunft der Gar-
tenpflege, die von Komfort, 
Bequemlichkeit und Nachhal-
tigkeit geprägt ist. Es ist an 
der Zeit, den Rasenmäher bei-
seitezulegen und sich für die 
Zukunft zu entscheiden - eine 
Zukunft, in der das Rasen-
mähen so einfach ist wie ein 
Knopfdruck.

Die Zukunft des autonomen Mähens 
KI-Algorithmus proak v und problemlos Objekten 
auszuweichen.  

Verbinden und steuern Sie Ihren Mähroboter über die Navimow-
App. Mit nur wenigen Finger pps können Sie virtuelle 
Begrenzun-gen festlegen, Sperrzonen markieren und sichere 
Übergänge zwi-schen mehreren Zonen einzeichnen.  
Und durch die brandneue KI-gestützte Assist-Mapping-Funk�on 
erkennt die i-Series bei der Kar erung die Kante des Rasens und 
navigiert und kar�ert automa�sch den gesamten 
Arbeitsbereich.  

Öffnungszeiten:  Mo-Do: 7:00 - 12:00 und 13:00 - 17:00 
      Fr: 7:00 - 12:00 

SEGWAY - NAVIMOW i-Series
Die neuen Modelle i-105E und i-108E zeichnen sich durch 
ihre ausgeklügelte Technik aus. Sie nutzen das neue EFLS 
2.0 (Exact Fusion Loca ng System), ein KI-verbessertes 
GNSS-Ortungssystem, das eine stabile Posi onierung auf 
Zen meter-Ebene ermöglicht, um eine unglaubliche Vielzahl 
an Rasenächen zu bearbeiten. Zudem ist die i-Series mit 
einer 140 Grad Weitwinkel-VisionFence-Kamera 
ausgesta et, die es ermöglicht, mit Unterstützung des

WERBUNG
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Im Büro der Ötscherlandtreuhand SteuerberatungsGmbH in Melk: 
Lieselotte Rath (v. l.), Daniela Dullnig, Büroleiterin Romana Schwei-
ger und Geschäftsführerin Regina Karner. Foto: Franz Gleiß

Ö T S C H E R L A N D T R E U H A N D

Profis in Steuer- und 
Wirtschaftsfragen
Seit 2012 führt die Ötscher-
land SteuerberatungsGmbH 
aus Scheibbs das von Liese-
lotte Rath im Herzen von Melk 
gegründete Unternehmen in 
der Linzer Straße 5. 
Im Jahr 2004 eröffnete Liese-
lotte Rath ihre Kanzlei in Melk. 
Als selbstständige Bilanzbuch-
halterin betreute sie Klein- und 
Mittelbetriebe aus der Region. 
Auch im Bereich Lohnverrech-
nung konnte sie ihre Klienten 
kompetent beraten.

Mit 1. Jänner 2012 ging sie in 
Pension und die Kanzlei wurde 
von der Ötscherlandtreuhand 
SteuerberatungsGmbH aus 
Scheibbs übernommen. Für 
die Klienten in Melk änderte 
sich nichts. Lieselotte Rath 
war weiterhin tätig und berei-
tete die Klienten auf die neuen 
Kolleginnen vor.

Franz Eßletzbichler und seine 
Tochter Regina Karner gründe-
ten die Steuerberatungskanz-
lei 2006 in Scheibbs. Mit Kli-
enten aus den Bezirken Melk, 
Scheibbs, Amstetten und St. 

Pölten, sowie aus ganz Öster-
reich aus den verschiedensten 
Branchen war es der perfekte 
Zusammenschluss der beiden 
Kanzleien.

Eine kompetente Betreuung 
zu Steuer- und Wirtschaftsfra-
gen sowie zu Rechnungswesen 
und Lohnverrechnung waren 
mit diesem Schritt gewährleis-
tet. 

Diverse Schwerpunkte wie 
die Beratung von Jungunter-
nehmern bei Firmengründung, 
die Themen Photovoltaik, 
Vermietung, Ärzte und vieles 
mehr können die 20 Mitarbei-
ter abdecken.

Das Büro in Melk im Hof der 
Alten Post beschäftigt zwei 
Mitarbeiterinnen. Im Herbst 
2023 wurde die Kanzlei re-
noviert. Das Erfolgsgeheimnis 
für Regina Karner: „Trotz der 
Anwendung aller elektroni-
scher und digitaler Medien 
und Möglichkeiten steht der 
persönliche Kontakt zu unse-
ren Klienten an erster Stelle.“ 
oetscherlandtreuhand.at

B Ä C K E R E I  T E U F N E R

Familienbetrieb in 
der Melker Altstadt
Die Bäckerei Teufner ist seit 
Jahren berühmt für ihre Back-
waren. 2018 übernahm Toch-
ter Ulrike Teufner den Betrieb 
in der Wienerstraße 36 und 
hauchte ihm neues Leben ein.
„Wer nicht mit der Zeit geht, 
der geht mit der Zeit“, lautet 
das Motto von Geschäftsfüh-
rerin Ulrike Teufner. Seit De-
zember 2018 leitet sie den 
Standort in der Melker Alt-
stadt, welcher im Jänner 1971 
von Gerhard Teufner eröffnet 
wurde. Der erste Punkt auf 
ihrer To-do-Liste als frisch-
gebackene Inhaberin war die 
Modernisierung der Lokalräu-
me und die Überarbeitung der 
Frühstückskarte. „Ich habe das 
Frühstück erweitert und eine 
komplett neue Karte gestal-
tet“, erzählt die 40-Jährige. 

Das Lokal in der Wiener-
straße ist mittlerweile gerade 
aufgrund des breiten Früh-
stücksangebots und der hohen 
Qualität beliebt – vor allem bei 
Schülern des Stiftsgymnasi-
ums und Touristen. „Bis auf ein 

paar wenige Zutaten wie Ge-
müse machen wir alles selbst“, 
betont die gelernte Restau-
rantfachfrau. Ulrike Teufner 
hat mit ihren sieben Angestell-
ten das Hauptaugenmerk auf 
ihr Café und den Verkauf ge-
legt. Bruder Thomas Teufner 
hingegen ist mit dem zweiten 
Standort in Melk spezialisiert 
auf den Vertrieb seiner Back-
waren. 

„Das Gebäck beziehen wir 
von Thomas. Die Süßspeisen 
bereiten wir selbst mit unse-
rer Konditorin im Haus zu“, 
erzählt Teufner. Besonders 
beliebt sind die Spezialitäten 
von Papa Gerhard, auch be-
kannt unter dem Spitznamen 
„Gogl“. „Unsere Gogl-Brioche, 
Gogl-Schnecken und den Ap-
felstrudel macht der Papa. 
Der ist da bekannt dafür.“ Der 
77-Jährige ist nämlich – genau 
wie seine 66-jährige Gattin 
Andrea – nach wie vor täglich 
im Betrieb und packt bereits 
ab 4.30 Uhr fleißig mit an.
www.teufner-diebaeckerei.at

Ulrike Teufner war vor der Übernahme der Bäckerei bereits fünf 
Jahre selbstständig mit einem Nagelstudio. Foto: privat

MELKER TRADITIONSBETRIEBE
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L A S E R -  U N D  W U N D T H E R A P I E  M O S E R

Endlich schmerzfrei
Bei Laser- und Wundtherapie 
Moser erhalten Sie die Lösung, 
nach der Sie womöglich schon 
lange suchen: einem ganzheit-
lichen Behandlungsumfang für 
weniger Schmerzen und mehr 
Bewegungsfreiheit. 
Vor allem Sportbegeisterte 
und Personen aller Altersklas-
sen mit Schmerzen, profitieren 
von der Behandlungskombi-
nation aus Laseranwendung, 
Bewegungsmethoden von 
Liebscher und Bracht sowie 
professionellem Wundma-
nagement. 

Modernste Lasertherapie für 
medizinische Anwendungen
Bei der Laseranwendung 
regt stark gebündeltes, ener-

giereiches Licht kranke oder 
verletzte Zellen des Körpers 
an, sodass ein optimaler Hei-
lungsprozess beginnen kann. 
Bei schmerzenden Krankheits-
erscheinungen, Sportverlet-
zungen, Operations-Nachbe-
handlungen oder Wunden: die 
Lasertherapie findet bereits in 
vielen Gebieten ihre Anwen-
dung. Die Therapie erhalten 
Sie bei uns nach Erteilung ei-
ner ärztlichen Verordnung. 
Eine präventive Laseranwen-
dung ist auch ohne ärztliche 
Anordnung möglich. 

Liebscher und Bracht für 
mehr Bewegungsfreiheit
Wir arbeiten nach Methoden 
von „Liebscher und Bracht“. 

Behandelt wird hierbei die 
Muskel- und Faszienspan-
nung, wodurch es bereits zur 
Schmerzlinderung und mehr 
Bewegungsfreiheit kommen 
kann. 

Wundmanagement, 
Verbandwechsel & Beratung
Unter Wundversorgung ver-
steht man Maßnahmen wie das 
Reinigen, Verschließen und 
Pflegen von offenen Hautver-
letzungen. Bei starken Verlet-
zungen oder einer langsamen 
Heilung ist ein professionelles 
Wundmanagement absolut 
empfehlenswert. 

Wir stehen Ihnen auch beim 
Verbandwechseln, mit Pflege-
beratung zur Vorbeugung von 

Wunden, der Beschaffung von 
Hilfsmitteln und bei Fragen 
zum Thema Pflegegeld zur 
Seite.

Ganzheitliches Behandlungs-
angebot zu Ihrem Vorteil 
Nach einem unverbindlichen 
Erstgespräch hinsichtlich Ihres 
Anliegens erstellen wir ein für 
Sie individuelles Behandlungs-
konzept. 

Hierbei greifen wir auf meh-
rere Möglichkeiten zurück, um 
die für Sie bestmögliche Be-
handlung zu erreichen. 

Kontakt: 
Johannes Moser, 0676 619 

2245, info@laser-moser.at 
www.laser-moser.at ANZEIGE
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Bei den Gemeindegratulati-
onen im Dezember im Hotel 

zur Post Ebner: Stadtrat 
Mario Sattler (v. l.), Alois und 

Franziska Kronsteiner (80), 
Bürgermeister Patrick Strobl, 

Eva-Maria und Andreas Fuchs 
(Goldene Hochzeit) sowie die 
Gemeinderäte Benjamin Stey-

rer und Leopold Emminger. 
Fotos: Franz Gleiß

Bei den Gemeindegratula-
tionen im Jänner im Wach-

auerhof: Gemeinderätin Ilse 
Kossarz (v. l.), Stadträtin 

Sandra Hörmann, Adolf Mündl 
(85), Gertraud Kreuzer (75), 

Gerhard Henzl (85), Friedrich 
und Emma Blieweis (Eiserne 

Hochzeit) sowie Bürgermeis-
ter Patrick Strobl.

Bei den Gemeindegratulationen im Februar im Wachauerhof (v. l.): Karl-Heinz Wutsch (80), Renate Böhnel (75), Gemeinderat Walter 
Schneck, Brigitte Wagner (75), Ingeborg Lein (75), Bürgermeister Patrick Strobl, Krista Deinhardt (75), Josef Luger (80), Rainer Jonke 
(80), Christine Pilecky (85) und Stadträtin Sandra Hörmann. 
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Bei den Gemeindegratulati-
onen im November im Hotel 
zur Post Ebner: die Gemein-
deräte Leopold Emminger 
(v. l.) und Walter Schneck, 
Maria Karner (90), Michaela 
Hirtzenberger (85), Johanna 
Gruber (80), Alfred Schotzko 
(75), Anneliese Zwazl (80) 
und Bürgermeister Patrick 
Strobl. 

Hinweis zu den 
Gemeindegratulationen: 
Es werden nur jene Ehe-
jubilare eingeladen, deren 
Trauungsdaten in der Stadtge-
meinde Melk bekannt sind.

1 0 0 .  G E B U R T S TA G

Im Club der 100-Jährigen
Josefa Domeyer feierte am 1. 
Februar ihren 100. Geburtstag 
im Pflege- und Betreuungszen-
trum Melk. Dort wohnt sie seit 
Oktober des Vorjahres.
Als eines von acht Kindern 
wuchs Josefa Domeyer die 
ersten Jahre ihrer Kindheit in 
Edelsreith in der Gemeinde 
Münichreith-Laimbach auf. 
Nach der Volksschule Münich-
reith besuchte sie die Haupt-
schule Pöggstall. Als Josefa 
Domeyer zehn Jahre alt war, 
zog sie mit ihrer Familie nach 
Weiterndorf. 

Um ihren Traumberuf als 
Lehrerin zu erlernen, ging sie 
nach Bayern zum Studieren. 
„Ich habe als landwirtschaftli-
che Fortbildungsschullehrerin 
Fächer wie Kochen, Nähen 
und Allgemeinbildung unter-
richtet.“

1947 heiratete sie Friedrich 
Domeyer in einem weißen 
Seidenkleid. Zwei Jahre spä-
ter kaufte sich das Paar sein 
erstes gemeinsames Haus in 
Weiten, wo sie auch gemein-
sam in der Schule beruflich tä-

tig waren – er als Direktor, sie 
als Lehrerin. Im Juni 1959 kam 
ihre gemeinsame Tochter Mi-
chaela zur Welt, woraufhin die 
junge Familie 1964 ihr Eigen-
heim in Pöggstall errichtete.

In weiterer Folge unterrich-
tete Domeyer an mehreren 
Schulen den Polytechnischen 
Lehrgang bis zu ihrer Pension 
mit 60 Jahren. Die Zeit danach 
verbrachte sie als Hausfrau 
und zweifache Großmutter. 

„Meine Enkel haben mich gut 
auf Trab gehalten“, schmun-
zelt Josefa Domeyer. 

1989 verstarb ihr Mann 
und sie heiratete 1991 Franz 
Rameder, welcher 2009 ver-
starb. „Ein bewegtes Leben in 
bewegten Zeiten“, beschreibt 
die 100-Jährige ihre Vergan-
genheit. Im Juni 2023 musste 
sie schlussendlich auch den 
Verlust ihrer Tochter Michaela 
verkraften.

Die ältesten Melker
Eine einzige Melkerin ist der-
zeit mit 101 Jahren älter als Jo-
sefa Domeyer: Emilie Sommer. 
Auch sie lebt im Pflege- und 
Betreuungszentrum Melk.

Im April feiert die dritte Mel-
kerin ihren 100. Geburtstag: 
Theresia Wawra.  

Erst in zwei Jahren feiert der 
derzeit älteste Mann in Melk 
seinen 100. Geburtstag: Guido 
Becker ist 98 Jahre alt. 

Zum 100. Geburtstag von 
Josefa Domeyer gratulierten 
im Februar im Pflege- und Be-
treuungszentrum Melk Bürger-
meister Patrick Strobl (v. l.), 
Direktor-Stellvertreterin Ilse 
Eggetsberger, Schwiegersohn 
Wolfgang Lorenz, Stadträtin 
Sandra Hörmann und Lukas 
Pfleger von der Bezirkshaupt-
mannschaft Melk. 
Foto: Franz Gleiß
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Das Programm für den 22. 
März im Stift Melk:
16 Uhr: Kultureller Auftakt 
und Ausblick auf 2024
16.30-18 Uhr: Freier Eintritt 
ins Museum und die Prun-
kräume
19 Uhr: Vernissage „Die 
Verwandlung“ im kleinen 
Barockkeller

AU F S P E R R TAG

STIFT MELK WACHAU KULTUR MELK

S T I F T  M E L K

Am 22. März                 
ist Aufsperrtag
Der Winter ist vorüber und das 
Stift Melk öffnet wieder seine 
Pforten. Traditionell wird der 
Saisonauftakt mit einem Auf-
sperrtag begangen. 
Gemeinsam mit den Kultur-
partnern Schallaburg, Wachau 
Kultur Melk und Stadt Melk so-
wie mit Schloss Artstetten und 
der Melker Wirtschaft startet 
das barocke Kulturensemb-
le am 22. März um 16 Uhr im 
Prälatenhof bzw. bei Schlecht-
wetter im Barockkeller mit ei-
nem kulturellen Auftakt und 
einem Ausblick auf 2024 in die 
Sommersaison. 

Sanierung Altane
Das Restaurierungsgeschehen 
zur Bibliothek umfasst auch 
deren Zugangsbereich – die 
Altane. Damit Besucher un-
gehindert vom Marmorsaal in 
die Bibliothek kommen kön-
nen, wurde von den Melker 
Pionieren eine Behelfsbrücke 
errichtet. Am Aufsperrtag gibt 
es freien Eintritt zum Muse-

um und zu den Prunkräumen. 
Die Ersatzbrücke ermöglicht 
Einblicke ins aktuelle Restau-
rierungsgeschehen und einen 
Panoramablick ins Donautal.
 
Eröffnung Sonderausstellung
Ebenso am 22. März um 19 
Uhr findet im kleinen Barock-
keller die Vernissage „Die 
Verwandlung“ statt. Die Son-
derausstellung thematisiert 
mit vielfältigen Kunstwerken 
Veränderungen im Leben von 
klassisch bis zeitgenössisch.

KULTURPARTNER

V O R S C H A U

Frühling ist voll in       
Fahrt in der Tischlerei
Die neue Saison der Tischle-
rei Melk Kulturwerkstatt ist in 
vollem Gange. In den nächsten 
Wochen werden großartige 
Künstler Melk die Ehre erwei-
sen. 
Das neunköpfige Brass-Ensem-
ble Bullhorns wird mit seinen 
rockigen Klängen die Tischlerei 
Melk zum Beben bringen. Das 
Motto des Abends „Born to be 
Wild“ deckt sich mit den zu hö-
renden Hard Rock-Klängen von 
Deep Purple, Led Zeppelin und 
vielen mehr. 

Ein weiteres Highlight in der 
Tischlerei ist das neue Event-
format „Konzert und Kulina-
rik“. Während sich die Domo 
Emigrantes hier auf eine mu-
sikalische Reise in den Mittel-
meerraum begeben, werden 
vom Hotel Restaurant zur Post 
mediterrane Köstlichkeiten an-
geboten. 

Der Kabarettist Christof 
Spörk vollführt einen sprachli-

chen „Eiertanz“ auf der Tisch-
lerei-Bühne und geht der Fra-
ge nach, woran es liegt, dass 
der Mensch auf der Suche 
nach dem Glück ständig her-
umeiert. 

Souvlaki oder Schnitzel? 
Sirtaki oder Walzer? Diese 
Fragen beschäftigen Caroline 
Athanasiadis. Sprachgewandt 
und mit gewohnt musikali-
schem Witz jongliert sie sich 
in ihrem Programm „Souvlaki 
Walzer“ durch den Alltag mit 
einem griechisch aussehenden 
Wiener. 

Internationale Barocktage
Die Internationalen Barock-
tage Stift Melk begeistern zu 
Pfingsten wieder mit hochka-
rätigem Programm. Unter der 
künstlerischen Leitung von 
Kammersänger Michael Scha-
de verleitet das diesjährige 
Motto „Geheime Botschaften“ 
zum Rätseln und Entdecken. 

Domo Emigrantes bieten eine energiegeladene Reise in den Süden 
am 13. April um 19.30 Uhr – das Team vom Hotel zur Post kredenzt 
dazu Köstlichkeiten aus dem Mittelmeerraum. Foto: Stefano Sola

Am 22. März öffnet das Stift beim Aufsperrtag die Pforten für die 
Sommersaison. Foto: Brigitte Kobler



3 3März 2024

STADT MELKSCHALLABURG

AT E L I E R  S T E R N G A S S E

Praxisgemeinschaft 
für Kunsttherapie
Die zwei in Melk aufgewach-
senen diplomierten Kunst- und 
Traumatherapeutinnen, Ber-
nadette Lerch und Elisabeth 
Lerch, kehrten beruflich in 
ihre Heimatstadt zurück und 
eröffneten das „Atelier Stern-
gasse“. 
Das Atelier bietet sowohl 
Raum für die kunst- und trau-
matherapeutische Praxis als 
auch die Möglichkeit, sich bei 
verschiedenen Kunst-Work-
shop-Angeboten in den un-
terschiedlichen künstlerischen 
Medien auszuprobieren. 

Neben ihren Tätigkeiten in 
medizinischen und psychoso-
zialen Einrichtungen, Psychia-
trien, psychosomatischen und 
Reha-Kliniken freuen sich die 
beiden Schwestern über die 
Arbeit in ihrer eigenen Praxis 
in Melk. Darüber hinaus sind 
die zwei Therapeutinnen auch 
Gründungsmitglieder des eben 
entstandenen Zentrums für 

Kreativtherapie in St. Pölten. 
Sie begleiten und behandeln 
Menschen sowohl in Einzel- als 
auch in Gruppensitzungen. Die 
Kommunikation findet dabei 
neben der Sprache vor allem 
auf nonverbalen Sinnesebenen 
statt. Ziel der Therapie ist es, 
die Belastungssituationen auf-
zuarbeiten und zu bewältigen, 
neue Perspektiven zu schaffen 
und das eigene Leben selbst-
bestimmt gestalten zu können. 
Die beiden Therapeutinnen 
bieten auch Selbsterfahrungs-
gruppen zu bestimmten The-
men (z.B. Arbeit mit dem 
eigenen Selbst, Fehl- und Tot-
geburten) an.

Kreativgruppen (wie Im-
pro-Gesang, Impro-Theater 
und Intuitives Malen) erlauben 
es die verschiedenen künstle-
rischen Medien auszuprobie-
ren, die Rollen fallen zu lassen 
und zu entspannen. 
www.ateliersterngasse.at

Im Atelier Sterngasse in der Sterngasse 13: die diplomierten Kunst- 
und Traumatherapeutinnen Elisabeth Lerch (v. l.) und Bernadette 
Lerch mit Bürgermeister Patrick Strobl. Foto: Franz Gleiß

5 0  J A H R E  A U S S T E L L U N G S O R T

RENAISSANCE           
einst, jetzt & hier
Von 13. bis 3. November fei-
ert die Schallaburg mit dem 
Thema „RENAISSANCE“ ihr 
50-jähriges Jubiläum als Aus-
stellungsort.
Die Themen und Ideen der 
Renaissance prägen die Ge-
sellschaft bis heute. Im Jubilä-
umsjahr der Schallaburg wird 
das Renaissanceschloss selbst 
zum zentralen Ausstellungsob-
jekt – begehbar, begreifbar, 
erlebbar.

Die Ausstellung „RENAIS-
SANCE einst, jetzt & hier“ 
erzählt von einer Welt im Um-
bruch, von wissenschaftlichem 
Austausch und humanistischen 
Idealen. Und sie lädt zu einer 
Zeitreise in das lebendige 

Herz einer Epoche, die unsere 
Vorstellung von Individualität, 
Kunst und Wissen für immer 
verändert hat

Die Ausstellung konzentriert 
sich auf drei große Haupt-
themen: die Schallaburg als 
Renaissanceschloss, die Er-
forschung der Welt und der 
Mensch als Individuum. Die 
ausgewählten Exponate aus 
dem In- und Ausland erzäh-
len von Aufbruch, Neugierde 
und wissenschaftlichem Aus-
tausch.

Mit der damaligen Hohen 
Schule von Loosdorf gab es 
unmittelbar vor den Toren 
der Schallaburg ein Wissens-
projekt was seines Gleichen 
sucht. Eine wahre Informati-
onsrevolution löste der Buch-
druck aus. Immer wieder tritt 
die Schallaburg selbst in den 
Mittelpunkt. Gänzlich neue 
Seiten der Schlossgeschichte 
werden aufgeschlagen, vor-
mals verschlossene Räume ge-
öffnet und verborgene Spuren 
freigelegt.

Neuer Escape Room
In der Mission „Gol-
dener Panther“ gilt 
es abwechslungsrei-

che Rätsel zu lösen. 
D i e Aufgabe als Spiona-

getrupp: Zugang zu den Ar-
beitsräumen des verdächtigen 
Burgherrn erhalten, belasten-
des Material finden und ver-
schwinden ohne erwischt zu 

werden.
www.schallaburg.at

Bronzeskulptur Herkules und Antäus um 1578 bis 1580, aus dem 
Kunsthistorischen Museum Wien. Foto: KHM-Museumsverband

KULTURPARTNER
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„A Gulasch und a Seidl Bier“ kredenzte der Melker Singverein mit prominenter Unterstützung am 
Faschingssonntag im Keller des Wachauerhofes. Den Reinerlös in Höhe von 5.000 Euro spendet der 
Verein mit Obfrau Angelika Widrich an das Projekt Saniob vom Stift Melk sowie an die Musikschule 
für den Ankauf von Instrumenten. Bei der Aktion aktiv dabei: Vizebürgermeister Wolfgang Kauf-
mann (v. l.), Karl Nestelberger, August Grubhofer, Herbert Bitter, Singvereinsobfrau Angelika Wid-
rich, Jochen „Die Bohne“ Bucher, Norbert Haselsteiner, Bürgermeister Patrick Strobl, Leo Schörgen-
hofer, Bezirkshauptfrau Daniela Obleser, Mario Sassmann, Abt Georg Wilfinger, Josef Schachinger, 
Hermann Zöchling, Rene Reinmüller, Willi Heinzl und Thomas Heinreichsberger. Foto: Franz Gleiß

S I N G V E R E I N

H E E R E S S P O R T V E R E I N

40. Auflage des Osterlaufs
Am Ostermontag, 1. April, lädt 
der Heeressportverein Melk 
zum 40. Mal zum Osterlauf 
in die Stadt Melk. Die Bewer-
be starten um 13 Uhr mit dem 
Kinderlauf. 
Einmal mehr wird der Haupt-
platz zum Start und Ziel für 
Kinder, Schüler, Jugendliche 
und Erwachsene beim Laufe-
vent des Jahres im Stadtgebiet 
von Melk. 

Die Zeitnehmungschips sind 
bei allen Teilnehmern in der 
Startnummer integriert. Die 
Kosten für die Chips sind in 
der Nenngebühr enthalten. 
Chips anderer Hersteller kön-
nen nicht verarbeitet werden. 

Unter allen Teilnehmern 
des Stadtlaufs werden zudem 
wertvolle Warenpreise und 
Gutscheine verlost. 

Der Start des Hauptlaufs über 7,2 Kilometer erfolgt am Ostermontag um 13.40 Uhr am Hauptplatz. 
Bereits um 13 Uhr startet der Kinderlauf. Foto: Franz Gleiß, Archiv 2023

Kinderlauf, 760 Meter
Start um 13 Uhr
Schülerlauf, 1,2 Km
Start um 13.15 Uhr
Jugendlauf, 2,9 Km 
Start um 13.40 Uhr
Siegerehrung für alle drei 
Läufe um 14.25 Uhr im 
Zielgelände am Hauptplatz

Stadtlauf, 7,2 Km
Start um 13.40 Uhr
Staffellauf, 3 x 1,2 Km 
Start um 15 Uhr
Siegerehrung für beide 
Läufe um 15.45 Uhr im 
Stadtsaal

Zur Anmeldung 
geht es hier: 
my.raceresult.
com/275567/

www.lauftria-hsvmelk.at

O ST E R L AU F  2 0 24
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K I N D E R V O L K S TA N Z G R U P P E

Brauchtumspflege 
seit 50 Jahren

Seit 1973 leitet Eva 
Kiss die Kinder-
volkstanzgruppe 
Melk. Sie legt 
großen Wert auf 
die Pflege der 

heimischen Kultur 
samt Volkstänzen 

und Liedern.
Aus einem Kindheits-

traum wurde eine langjährige 
Leidenschaft. „Ich hab mir als 
Kind immer eine Goldhauben-
tracht gewünscht, aber meine 
Eltern konnten sich das nicht 
leisten“, erzählt Kiss. So führte 
dieser Wunsch dazu, dass Eva 
Kiss ihrer Tochter 1973 die 
eigens lang ersehnte Tracht 
gekauft hat. Das eine führte 
zum anderen und prompt war 
der Verein „Kindervolkstanz-
gruppe“ gegründet. Hunder-
ten tanzbegeisterten Kindern 
brachte Kiss österreichische 
aber auch internationale Tän-
ze bei. 

„Unser Aushängeschild ist 
definitiv Edelweiss. Mit dieser 
weltweit bekannten Melodie 
und unserer Darbietung berei-
ten wir vielen Gästen aus dem 

In- und Ausland eine Freu-
de“, erzählt Kiss. Auftritte für 
Schiffsgäste, beim Höfefest 
oder auf der Adventbühne 
Melk sind für die jungen Tän-
zer immer ein großes High-
light. „Wir sind vor Auftritten 
immer sehr nervös, aber auch 
sehr stolz danach, wenn wir es 
geschafft haben“, sind sich die 
Kinder einig.

Dass es in den 2010er-
Jahren einen großen Einbruch 
gab und zeitweise nur drei 
Kinder anwesend waren, ist 
heute schon wieder fast ver-
gessen. Die Kindervolkstanz-
gruppe zählt mittlerweile 18 
Kinder. Geprobt wird jeden 
Mittwoch ab 16 Uhr in der 
Musikschule Melk, wo sich 
Tanzbegeisterte bei Interesse 
jederzeit informieren oder an-
melden können.

Die Löwenpost präsentiert: Melker Vereine 

H O S P I Z  M E L K

Verein feiert heuer 
25-jähriges Jubiläum
Der Verein Hospiz Melk feiert 
im Herbst sein 25-jähriges Be-
stehen. Das große Fest findet 
im Oktober statt. Die „Hospiz-
familie“ zählt mittlerweile 72 
ehrenamtliche Mitarbeiter.
Ein Schicksalschlag kann je-
den Menschen treffen. Wenn 
die letzte Phase des Lebens 
bestritten wird, steht der Ver-
ein Hospiz den Betroffenen 
und deren Angehörigen mit 
Rat und Tat unterstützend zur 
Seite. „Wir begleiten in erster 
Linie das Leben. Unser neu-
es Motto ‚Leben im Moment‘ 
trifft es auf den Punkt“, er-
klärt Geschäftsführer Johan-
nes Preissl. Denn Hospiz leis-
tet keine Sterbehilfe, sondern 
möchte ein möglichst hohes 
Niveau an Lebensqualität bis 

zur letzten Stunde gewährleis-
ten.

So werden auch immer wie-
der Feste wie goldene Hoch-
zeiten gefeiert. „Wir schauen 
sehr darauf, dass wirklich alle 
Wünsche der Hospizgäste er-
füllt werden“, betont Karin 
Wieseneder (Mitarbeiterin 
Koordination Ehrenamt). 

Ein wichtiges Ereignis ist 
der jährliche „Trauerraum“ 
von 31.12. bis 2.11. in der Auf-
bahrungshalle Melk sowie 
der Pfarrkirche Zelking. Ver-
schiedene Stationen bieten 
Trauernden die Mög-
lichkeit inne zu 
halten. Dieses 
Angebot steht 
der gan-
zen Bevöl-
kerung zur 
Ver fügung . 
„Verlust vom 
Arbeitsplatz, 
schlechte Schul-
arbeit, all das gehört 
auch zu Trauer“, sagt Preissl.

Karin Wieseneder, Johannes Preissl und Cornelia Gattringer-Schaf-
farczik sorgen als eingespieltes Koordinationsteam für einen rei-
bungslosen Ablauf im Verein Hospiz Melk. Foto: Nimo Zimmerhackl

Koordinationsteam, 
02752-52680730613
www.hospiz-melk.at

V E R E I N  H O S P I Z

Die Kindervolkstanzgruppe Melk zelebriert ihr 50-jähriges Jubilä-
um am 8. September 2024. Nach der Festmesse um 9 Uhr im Stift 
Melk folgt der große Festakt am Hauptplatz. Foto: Franz Gleiß

Eva Kiss, Leitung
0676-4321281
eva.kiss1@aon.at
www.melker-singverein.at

VOLKSTANZGRUPPE
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www.wav-wohnen.at     
02846/7015 

Neue Reihenhäuser in Melk
Postbreite 9 | 3390 Melk

ca. 112 m² Wohnnutzfläche
Miete mit Kaufoption
Eigenmittel ab € 19.990,-
eigener Garten 
Terrasse und Balkon
2 Stellplätze im Carport
Fernwärme
kontrollierte Wohnraumlüftung
Niedrigenergiebauweise - HWB

RK
: ca. 22 kWh/m²a 

Förderung vom Land NÖ
SOFORT VERFÜGBAR

Da sindDa sindwir wir daheimdaheim!!

Nur noch 

3 Einheiten 

FREI !

STADTGEMEINDE

Das neue Team am Standesamt in Melk: Renate Gutlederer (v. l.), 
Ludmilla Mayer und Susanne Zuser. Foto: Franz Gleiß

S TA N D E S A M T  M E L K

Es wird wieder geheiratet
Bereits 2023 ist die Zahl der 
Trauungen wieder auf das Ni-
veau vor der Pandemie gestie-
gen. Laut derzeitigen Anmel-
dungen hält der Trend weiter 
an. Heiraten ist in. 
Die Stadt Melk steigt in der 
Beliebtheit nicht nur als Desti-
nation für Touristen aus nahen 
und fernen Ländern. 

Auch die Menschen aus der 
Region schätzen 
die Stadt und 
das historische 
Ambiente für 
eines der wich-
tigsten Ereignis-
se in ihrem Le-
ben: Sie geben 
sich im historischen Trauungs-
saal im Melker Rathaus das Ja-
Wort. 

Dennoch ist Heiraten in Melk 
nicht auf den Trauungssaal 
beschränkt. Im Standesamts-
bereich Melk gibt es gleich 
mehrere Orte für eine Trau-
ungszeremonie.  

Generell wird bei den Trau-
ungen ganz besonders auf die 
Wünsche der Brautleute ein-
gegangen. In einem eingehen-
den Gespräch werden diese 
Wünsche geklärt. 

Dann gibt es eine ganz 
schlichte Trauung ebenso wie 

eine Ansprache mit sehr vielen 
persönlichen Einflüssen. „Wir 
schreiben jede Trauungsrede 
selbst“, versichert Standesbe-
amtin Ludmilla Mayer.

Auch bei der Wahl der Klei-
dung wird nach Möglichkeit 
auf die Wünsche der Hoch-
zeitsgesellschaft eingegangen.
Bei Trachtenhochzeiten wäh-
len auch die Standesbeamtin-

nen das Dirndl. 
Getraut wird 

in Melk täglich 
außer Sonntag.
Die letzte Trau-
ung am Samstag 
ist um 15 Uhr 
möglich. 

Bei der Suche nach einem 
leicht zu merkenden Hoch-
zeitsdatum fällt heuer übri-
gens schon das beste Datum 
weg: Der 24. 4. 24 ist bereits 
ausgebucht.

Großes Aufgabengebiet
Beinahe so vielfältig wie die 
Wünsche der Brautleute sind 
auch die Aufgaben des Stan-
desamtes. 

Dazu zählt die Beurkundung 
der Geburt eines Kindes oder 
die Beurkundung eines Ster-
befalles und noch vieles mehr. 
www.stadt-melk.at

Montag: 8-12 und 14-18 Uhr (ab 16 Uhr nur mit Vereinbarung)
Mittwoch: 8-12 Uhr
Donnerstag: 8-12 und 13.30-15 Uhr
Freitag: 8-12 Uhr
Zeiten für Trauungen: Während der Amtszeiten sowie sams-
tags von 8-12 im Rathaus und ab 13 Uhr auswärts. Die letzte 
Trauung am Samstag wird um 15 Uhr angenommen.
Anzahl Trauungen: 75 (2019), 104 (2020), 80 (2023)
Beurkundungen Geburten: 741 (2019), 557 (2023)
Beurkundungen Todesfälle: 252 (2019), 264 (2023) 
Kontakt: 02752-21100-6320, standesamt@stadt-melk.at

STA N D E S A M T  M E L K

„Wir schreiben 
jede Trauungsrede 

selbst.“ 

Ludmilla Mayer, 

Standesbeamtin
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Carmen Schöberl (l.) ist Ansprechpartnerin für alle Tourismusfragen 
im Wachau Info-Center in der Kremser Straße 5. Seit dem Vorjahr 
wird das Center von der Melker Tourismus- und VeranstaltungsGmbH 
mit Geschäftsführerin Lorena Meierhofer verwaltet. Foto: Franz Gleiß

ÖFFNUNGSZEITEN
März 
Mo., Fr., Sa. . . .  9.30-15.30
April
Mo.-Fr. . . . . . . .  9.30-17.00
Sa., Feiert. . . . .  9.30-15.30
Mai-September
Mo.-Fr. . . . . . . . 9.30-18.00
Sa. . . . . . . . . . .  9.30-17.00
So., Feiert. . . . . 9.30-15.30
Oktober
Mo.-Fr. . . . . . . . 9.30-17.00
Sa., Feiert. . . . .  9.30-15.30
November-Weihnachten
Mo., Fr. . . . . . . . 9.30-15.30

KONTAKT
02752-51160
www.visitmelk.com

I N F O - C E N T E R

WA C H A U  I N F O - C E N T E R  M E L K

Infos zu Melk & zur Region
Im März hat die Saison im Wa-
chau Info-Center in der Krem-
ser Straße 5 wieder begonnen. 
Carmen Schöberl und ihr Team 
bieten hier Informationen für 
Besucher. 
Das Angebot an Informationen 
im Wachau Info-Center in Melk 
ist vielfältig – es reicht von der  
Hilfe bei der Zimmersuche bis 
hin zu Tipps bei Ausflugspla-
nungen. Und das alles nicht 
nur auf die Stadtgemeinde 
Melk beschränkt. 

„Wir bieten Informationen 
über die ganze Region, von 
der Wachau bis hin zum Nibe-
lungengau“, so Carmen Schö-
berl. Dazu gibt es jede Menge 
Infomaterial zum Mitnehmen. 

Ebenfalls zum Mitnehmen 
gibt es im Info-Center Mer-
chandise-Produkte der Stadt-
gemeinde Melk – die Melker 
Tourismus- und Veranstal-
tungsGmbH (MTV) ist schließ-
lich auch Betreiberin des Cen-
ters. 

Im Shop gibt es den Stadt 
Melk-Gin, den Stadtwein und 

Gläser oder Kaffeetassen und 
Postkarten. „Wir versenden 
auch Info-Material an Touris-
ten“, so Schöberl. 

Auskunft gibt es in deut-
scher, englischer und französi-
scher Sprache.

HAUBIS BACKSTUBE UND CAFÉ
2 X IN MELK

Wir backen mit
Begeisterung.
Backstube & Café 
Löwenpark
Mo – Sa: 06.00 – 18.30 Uhr
S0 & Feiertag: 07.00 – 12.00 Uhr 

Backstube & Café 
Wiener Straße (Billa Plus)
Mo – Fr: 07.40 – 20.00 Uhr
Sa: 07.40 – 18.00 Uhr 
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Medieninhaber und Hersteller: Bundesministerium für Landesverteidigung, Roßauer Lände 1, 1030 Wien. Bild: Felix Höbarth.
Veranstalter: Pionierbataillon 3, Prinzlstraße 22, 3390 Melk, Tel.: 050201 3631501 

19. April 2024
Rathausplatz
ab 13 Uhr Leistungsschau Hauptplatz

17 Uhr: Platzkonzert Militärmusik NÖ

18 Uhr: Festakt zur Angelobung

Angelobung
Melk

EINSATZBEREIT FÜR ÖSTERREICH
BUNDESHEER.AT



3 9März 2024EVANGELISCHE PFARRE

Beim Antrittsbesuch im Melker Rathaus: Vizebürgermeister Wolf-
gang Kaufmann (v. l.), Pfarrer David Zezula, Kurator Josef Trinkl 
und Bürgermeister Patrick Strobl. Foto: Daniel Butter

E VA N G E L I S C H E  P F A R R E

David Zezula ist 
neuer Pfarrer in Melk
Am 17. Dezember wurde David 
Zezula als neuer Pfarrer der 
evangelischen Pfarrgemeinde 
Melk-Scheibbs in der Erlöser-
kirche in Melk in sein Amt ein-
geführt.
Mit seinem Vorgänger Laszlo 
Laszlo ist David Zezula be-
freundet. Laszlo war von 2015 
bis 2023 Pfarrer in der evan-
gelischen Pfarre Melk. Daher 
kam der Wechsel von Laszlo 
im September in die steirische 
Pfarre Stainz-Deutschlands-
berg für David Zezula auch 
nicht überraschend. 

Es sind die schöne Gegend 
und die freundlichen Leute, 
die David Zezula letztlich nach 
Melk geführt haben. Er war da-
vor von 2010 bis 2015 Militär-
pfarrer für Niederösterreich. 
In den folgenden acht Jahren 
war Zezula dann Pfarrer in St. 
Pölten. In der evangelischen 
Pfarre Melk-Scheibbs betreut 
er Kirchen in Wieselburg und 
Gaming sowie einen Betsaal 

im Rathaus Scheibbs. Zusätz-
lich gehört der Unterricht an 
Schulen zu seinen Aufgaben. 
Er unterrichtet im Fanzisco Jo-
sefinum und im Gymnasium in 
Wieselburg, im Stiftsgymnasi-
um Melk sowie in drei Schulen 
in St. Pölten.

Der Wechsel der Pfarren ist 
für ihn eine Selbstverständ-
lichkeit. Schließlich werden 
Pfarrer alle zwölf Jahre neu 
gewählt. Nach fünf Jahren 
können sich Pfarrer selbst in 
anderen Pfarren bewerben. 

Einen Wechsel gab es auch 
im Presbyterium: Hier folg-
te Josef Trinkl auf Werner 
Oberegger in der Funktion des 
Kurators. 

Die festliche Amtseinfüh-
rung von Pfarrer David Zezula 
fand am 17. Dezember in ei-
nem Gottesdienst in der Erlö-
serkirche mit Superintendentin 
Birgit Schiller statt. Übernom-
men hat Zezula die Pfarrstelle 
bereits am 1. Dezember.

Bis zu 42.000 €

Sanierungsbonus sichern

Baumit. Ideen mit Zukunft.

und Energiekosten einsparen
und Energieverbrauch reduzieren
und Wohlfühlklima erhöhen

Alles auf einen Blick –
von der Planung 
bis zur Förderung!

Jetzt thermisch sanieren

DRB_Anz_96,5*247.indd   1DRB_Anz_96,5*247.indd   1 22.02.24   07:3722.02.24   07:37
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HÖRGERÄTEGUTSCHEIN
im Wert von 

HISTORISCH

Bauarbeiten im Wachaubad Anfang der 60er-Jahre. Foto: Emil Ullmann

Schwimmmeisterschaften im Wachaubad. Foto: Stadtarchiv Melk

WA C H A U B A D  M E L K  I

Von der Badeanstalt 
bis zum Freibad
Öffentliches Badevergnügen 
begann in Melk mit einer Kalt- 
und Warm-Badeanstalt im Mel-
ker Donauarm im Jahr 1858.
Diese Badeanstalt bestand aus 
zwei mit einer Holzkonstrukti-
on verbundenen und am Ufer 
verankerten Schiffen. In den 
folgenden Jahren verfiel die 
Anlage und wurde 1899 von 
einem Hochwasser wegge-
rissen. 1922 verfrachtete das 
Militär die alte Schwimmschule 
von Mautern nach Melk. 

1954 kam dann der Wunsch 
nach einem Strandbad oder ei-
nem Freibad auf. 1956 wurde 
die Idee für ein Strandbad im 
Donauarm wegen der Hoch-

wassergefahr verworfen. „Die 
Entscheidung fiel schließlich 
auf die ehemalige städtische 
Schottergrube als Standort 
für das heutige Wachaubad“, 
weiß Paul Magg von der Stadt-
gemeinde. 1961 erteilte die 
Stadtgemeinde die Baugeneh-
migung für die 29.048 m² gro-
ße Anlage. Am 27. Juni 1964 
wurde das Bad eröffnet. 

In manchen Archiven wird 
fälschlich das Jahr 1961 als Er-
öffnungsjahr genannt. Im Bau-
amt der Stadtgemeinde bewei-
sen aber die Unterlagen: Die 
Bauverhandlung war Anfang 
1961 und die Kollaudierung 
erfolgte 1964. 
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Schwimmerinnen im Wachaubad im Eröffnungsjahr 1964 (v. l.): Ute 
Wedl (†), Dorli Steindl (Plasch), Lotte Böck (Kremser) und Brigitte 
Schimanek (Nießl). Foto: Emil Ullmann

WA C H A U B A D  M E L K  I I

Erinnerungen und 
Fotos sind gesucht
Von 9. bis 11. August wird das 
60-jährige Bestehen des Mel-
ker Wachaubades gefeiert. 
Parallel dazu soll eine Ausstel-
lung im Rathaus die Geschich-
te des Bades dokumentieren.
Dem 60-jährigen Jubiläum des 
Melker Wachaubades widmet 
das Melker Stadtmarketing 
heuer im Sommer eine Son-
derausstellung in der Rathaus-
galerie. 

„Wir suchen dazu vor allem 
Fotos und Videos vom Bau 
des Wachaubades bis heute“, 
so Stadtmarketing-Leiterin 
Lorena Meierhofer. Gesucht 
werden auch persönliche Er-
innerungen an die Baustelle, 
an die Eröffnungsfeier oder 
an die Sommer im Wachaubad 
oder an die bestens besuchten 
Badfeste.

„Alle bei uns eingelangten 
Erinnerungsstücke werden 
selbstverständlich nach der 

Ausstellung wieder an ihre Be-
sitzer zurückgegeben“, versi-
chert Meierhofer. 

Die Feierlichkeiten zum Ju-
biläum werden derzeit noch 
geplant. Fix ist zur Zeit nur 
die bereits dritte Auflage des 
Dirndlgwandspringens im 
Zuge der Feier im August. „Bei 
der Eröffnung im Mai war das 
Wasser bisher ohnehin nie 
wirklich warm“, so Willi Heinzl 
von der Wasserrettung Melk.

Einen konkreten Termin für 
den Saisonstart 2024 gibt es 
übrigens noch nicht. Die Eröff-
nung hängt einmal mehr von 
der Wetterlage im Mai ab. 

Angenommen werden Fotos 
und Videos auf allen Arten von 
Datenträgern im Stadtmarke-
ting-Büro in der Linzer Straße 
8 nach Voranmeldung unter 
02752-21100-6600 oder per 
Mail in hoher Auflösung unter 
veranstaltung@stadt-melk.at.

V E R A N S TA LT U N G S V O R S C H A U

Stadtmarketing 
Melk präsentiert

Street Food 
Festival
22. Juni, 11-22 Uhr
23. Juni, 11-20 Uhr 
Foodtrucks und Köche 
in der Wachauarena.
www.streetfood-festival.eu 

Public             
Viewing
17. Juni bis 17. Juli
Fußball-EM live auf 
großer Video-Wall in 
der Melker Altstadt. 
www.stadt-melk.at

Silent                
Cinema
24. August um 20 Uhr 
Einen Kinofilm mit 
Kopfhörer genießen 
am Melker Hauptplatz. 
www.silentcinema.at

26. & 27. April
Programm von 
Melker Betrieben und 
Stadtmarketing. 
www.stadt-melk.at

Gratis-Bus zur 
Marillenblüte
16./17. & 23./24. April
Buslinien 715, 718, 720, 
446 fahren gratis zwi-
schen Melk und Krems. 
www.marillenblüte.at

Melker       
Frühling

Die Veranstaltungen des Melker Stadtmarketings im 
ersten Halbjahr 2024.

© Donau NÖ Tourismus GmbH, European Street Food Festival, Franz Gleiß, Niklas Stadler
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Stadtbücherei Melk um 15.30 
Uhr. Bilderbuchkino. Aben-
teuer für Kinder mit dem Titel 
„Der Waldbuchclub.“

Freitag, 22. März
Stift Melk ab 16 Uhr. Auf-
sperrtag. Kultureller Auftakt 
für das Kulturjahr 2024. Ab 
16.30 Uhr Besuch im Museum 
und den Prunkräumen.

Stift Melk, kleiner Barockkel-
ler um 19 Uhr. Vernissage.

April
Montag, 1. April
Hauptplatz Melk, ab 13 Uhr. 
Osterlauf. Laufevent des Hee-
ressportvereins. 
www.lauftria-hsvmelk.at

Freitag, 5. April
Tischlerei Melk ab 20 Uhr. 
Kabarett. Lainer & Putscher 
mit „Wurstsalat.“

Samstag, 6. April
Stift Melk, Kolomanisaal, ab 
19 Uhr. Konzert. Konzert der 
Orchesterakademie der Wie-
ner Philharmoniker.

Alle Angaben sind am Stand 
vom 5. März 2024.

März
Freitag, 15. März
Autohaus Senker Melk, 9 bis 
17 Uhr. Frühjahrsautoschau.

Stadtgebiet Melk von 14 bis 
17 Uhr. NÖ Frühjahrsputz. 
Stopp Littering-Aktion im 
Gemeindegebiet Melk. Treff-
punkte im Bild links.

Samstag, 16. März
Autohaus Senker Melk, 9 bis 
17 Uhr. Frühjahrsautoschau.

Tischlerei Melk ab 20 Uhr. 
Konzert. Birgit Denk & Band –  
„Des muss wohl Liebe sein.“

Mittwoch, 20. März
Frühlingsempfang der Stadt-
gemeinde Melk im Autohaus 
Senker ab 18.30 Uhr. 

Donnerstag, 21. März
Tischlerei Melk ab 16 Uhr. 
Kinderkonzert. Die Strottern 
mit dem Stück für Kinder ab 6 
Jahren „Der Luftikus.“

Am 6. April um 20 Uhr kommen die Bullhorns mit einer ge-
ballten Ladung Brass-Power und einem einzigartigen Stilmix 
auf die Bühne der Tischlerei Melk. Foto: Manfred Scheucher 

Am 3. Mai um 20 Uhr gastiert die musikalische Grenzgänge-
rin Christina Zurbrügg in der Tischlerei Melk. Begleitet wird 
sie vom Ausnahmegitarristen David Mandlburger. Foto: zVg 

Am 15. März lädt Umwelt-Stadträtin Sandra Hörmann von 
14 bis 17 Uhr zum NÖ Frühjahrsputz im Gemeindegebiet 
von Melk. Treffpunkte für die Müllsammelaktion sind im Wirt-
schaftshof, beim FF Haus Spielberg-Pielach, beim Dorfplatz in 
Winden, beim Haupteingang zum Stadtpark, bei der Kapel-
le Großpriel und an der Ecke Anselm Schramb Gasse / Karl 
Schmid Straße. Handschuhe, Warnwesten und Müllsäcke gibt 
es bei den Treffpunkten. Foto: Franz Gleiß
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Ihr Raumausstatter in Mank & Marbach

Jetzt Beratungstermin vereinbaren 
3240 Mank • 3671 Marbach an der Donau 
office@ra-raumausstatter.at • 0664/166 60 99

BESUCHEN SIE UNS UNTER:
www.ra-raumausstatter.at

VERANSTALTUNGEN

in der Altstadt. Bücherfloh-
markt der Stadtbücherei von 
9 bis 18.30 Uhr.

Schallaburg, ganztägig. 
KunstWerkTage.

Tischlerei Melk ab 20 Uhr. 
Kabarett. Christof Spörk mit 
„Eiertanz.“

Melk, am Wachberg, von 10 
bis 17 Uhr. Tag der offenen 
Tür. Anreise zu den neuen 
Trinkwasser-Hochbehältern 
nur per Shuttle-Bus möglich.

Samstag, 27. April
Altstadt Melk, ganztägig. 
Melker Frühling. 

Schallaburg, 9-18 Uhr. 
KunstWerkTage.

Sonntag, 28. April 
Schallaburg, 9-18 Uhr. 
KunstWerkTage.

Dienstag, 16. April
Verein Hospiz Melk ab 18 Uhr. 
Vernissage. Kunstausstellung 
von Brigitte Trost.

Mittwoch, 17. April
Tischlerei Melk ab 20 Uhr. 
Quiz. Tischlerei-Quiz mit 
Clemens Maria Schreiner: 
„Clemens will‘s wissen.“

Freitag, 19. April
Altstadt Melk ab 13 Uhr. An-
gelobung. Leistungsschau am 
Hauptplatz, Platzkonzert der 
Militärmusik NÖ um 17 Uhr 
und Festakt zur Angelobung 
Melker Pioniere um 18 Uhr.

Samstag, 20. April
Tischlerei Melk, 9 bis 16 Uhr. 
Flohmarkt. Rotary Flohmarkt 
und Fahrradbörse.

Freitag, 26. April
Altstadt Melk, ganztägig. Mel-
ker Frühling. Melker Frühling 

Tischlerei Melk ab 20 Uhr.
Konzert. Die Bullhorns mit 
„Born To Be Wild.“

Donnerstag, 11. April
Tischlerei Melk ab 16 Uhr. 
Kindertheater. Landestheater 
NÖ mit der Vorstellung für 
Kinder ab vier Jahren „Der 
Regenbogenfisch.“

Freitag, 12. April
Tischlerei Melk ab 20 Uhr. 
Kabarett. Wir Staatskünst-
ler mit „Alte Hunde – Neue 
Tricks.“

Samstag, 13. April
Schallaburg ab 9 Uhr. Aus-
stellungseröffnung. „RENAIS-
SANCE einst, jetzt & hier.“ 
www.schallaburg.at

Tischlerei Melk ab 20 Uhr. 
Konzert und Kulinarik. Domo 
Emigrantes mit „Mediterran-
neo.“

Am 26. April um 20 Uhr 
begibt sich Kabarettist 
Christof Spörk in seinem 
Programm auf einen Eier-
tanz. Foto: Jeff Mangione 



4 4 März 2024

Sonntag, 28. April 
Melk, 10 Uhr, Wander-
Erwachen. 7,4 Kilometer 
lange Tut Gut-Wanderroute 
startet in der Rollfährestraße. 
Labstelle ist am Dorfplatz in 
Winden.

Mai
Freitag, 3. Mai
Tischlerei Melk ab 20 Uhr. 
Konzert. Zurbrügg & Mandl-
burger mit „Föhn und Nord-
wind.“

Samstag, 4. Mai
Turnverein Melk von 10 bis 
20 Uhr. Wanderung. Früh-
lingswanderung des ÖTB 
Turnverein Melk. Infos bei 
Obmann Josef Labenbacher 
unter 02752-51517.

Mittwoch, 8. Mai
Tischlerei Melk ab 19 Uhr. 
Vortrag. „Die Borgias“ mit 
Einführungsvortrag zu Som-
merspielen Melk.

Donnerstag, 9. Mai
Schallaburg, 9 bis 18 Uhr. 

VERANSTALTUNGEN

Am 7. Juni  um 19.30 Uhr spielt die Militärmusik Niederösterreich ein Benefizkonzert zu Guns-
ten von Auro Danubia im Prälatenhof im Stift Melk. Durch das Programm führt Tanja Karssemeijer 
vom ORF NÖ. Bei Schlechtwetter findet das Konzert im Kolomanisaal statt. Foto: Brigitte Kobler

Am Sonntag, 2. Juni, verwandelt sich der Schlossgarten der 
Schallaburg beim NÖ Familienfest ab 9 Uhr in einen riesigen 
Abenteuerspielplatz. Es gibt Aktivstationen, Bastelworkshops 
und Theatervorführungen. Foto: Franz Gleiß

Most & Kultur. Regiona-
les Fest der Landjugend 
Mostviertel.

Freitag, 10. Mai
Tischlerei Melk ab 20 Uhr. 
Konzert. Muttertagskonzert 
mit „Raubek, Buxhofer, Stein-
kogler, Tschida.“

Samstag, 11. Mai
Tischlerei Melk ab 20 Uhr. 
Konzert. Muttertagskonzert 
mit „Raubek, Buxhofer, Stein-
kogler, Tschida.“

Donnerstag, 23. Mai
Tischlerei Melk ab 20 Uhr. 
Kabarett. Caroline Athanasia-
dis mit „Souvlaki Walzer.“

Schallaburg um 15.30 Uhr. 
Arkadenhof-Gespräch No. 1. 
Gespräch mit Experten über 
das Thema „Renaissance“.

Freitag, 24. Mai
Tischlerei Melk ab 20 Uhr. 
Konzert. Mario Rom‘s Interzo-
ne mit „Eternal Fiction.“

Samstag, 25. Mai
Tischlerei Melk ab 20 Uhr. 
Konzert. Tini Kainrath, Si-
mone Kopmajer und Meena 
Cryle.

Sonntag, 26. Mai
Gemeinde Schollach, 9 bis 

18 Uhr. Tag des Römerwegs. 
Wanderfest im Melker Alpen-
vorland.

Montag, 27. Mai
Tischlerei Melk ab 20 Uhr. 
Konzert. Schüler des Stifts-
gymnasiums spielen Klassik, 
Rock & Pop.

Juni
Sonntag, 2. Juni
Schallaburg, 9 bis 18 Uhr. NÖ 
Familienfest. 

Freitag, 7. Juni
Bootshaus Melk, ab 19 Uhr. 
Sonnenwendfeier. 

Stift Melk, Prälatenhof, um 
19.30 Uhr. Konzert. Open-
Air-Benefizkonzert mit der 
Militärmusik Niederösterreich.

Samstag, 15. Juni
Schuberth Stadion Melk, 10 
bis 16 Uhr. Kindergesund-
heitstag. Stationenprogramm 
für Fünf- bis Zehnjährige. Der 
Eintritt ist frei.

Pensionisten-
verband

Stammtischrunde
Jeden Donnerstag ab 9 Uhr. 
Bäckerei Teufner, Abt Karl-
Straße 9. 

Monatliches Beisammensein
Freitag, 5. April, 3. Mai und 7. 
Juni jeweils um 15 Uhr. Rat-
hauskeller, Rathausplatz 13. 

Theaterfahrt nach Klein-
Pöchlarn zur Aufführung des 
Theaterbretts am Sonntag, 17. 
März um 17 Uhr.

Busfahrt in die Erlebniswelt 
Gallien im Waldviertel am 
Samstag, 23. März um 11.15 
Uhr. Treffpunkt: Busgarage 
Edtbrustner.
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Theaterbesuch in Loosdorf, 
Sonntag, 14. April um 15 Uhr.

Busfahrt ins Stift Schlierbach 
am Dienstag, 23. April um 8 
Uhr. Treffpunkt: Busgarage 
Edtbrustner.

Fahrt zur Burg Plankenstein 
am Freitag, 10. Mai um 14 
Uhr. Treffpunkt: Löwenpark.

Flugreise nach Rhodos von 
14. bis 21. Mai.

Busfahrt zum Schloss Ro-
senburg und zur Perlmutt 
Manufaktur am Mittwoch, 22. 
Mai um 8 Uhr.

Ausflug zur Landesgalerie 
Krems am Samstag, 25. Mai 
um 14 Uhr.

Anmeldungen und Informati-
onen bei Elisabeth Wahringer 
unter 0680-3223080.

NÖs Senioren 
Ortsgr. Melk
Kaffee-Nachmittag
Montag, 8. April ab 15 Uhr, 
Montag, 22. April ab 15 Uhr 
(jeden zweiten Montag), Cafe 
am Eck (Teufner).

Yoga für Senioren
Jeden Freitag von 9 bis 10 
Uhr im Turnsaal im Seminar 
(Hintereingang).

Seniorentanz
Jeden zweiten Donnerstag 
von 15 bis 16.30 Uhr im 
Turnsaal im Seminar (Hinter-
eingang).

Theaterfahrt nach Klein-
Pöchlarn zur Aufführung des 
Theaterbretts am 23. März 
um 18.45 Uhr. Treffpunkt und 
Abfahrt ist am Kupferkanne-
parkplatz.

FUSSBODENHEIZUNG
WANDHEIZUNG/-KÜHLUNG

DECKENKÜHLUNG

BEHAGLICHBEHAGLICH WOHNEN.
UMWELTUMWELT SCHONEN. 

Für Sie vereinen wir beides!
Ein Hausleben lang.

3390 MELK I WIENER STR. 59 I T: 02752-52 682
office@riegler.co.at I www.riegler.co.at

Qualität aus Österreich.

Für Neu-

& Altbau

Gesundes Heizen und Kühlen.
Mit einem System.

Die Gesunde Gemeinde lädt auf Initiative von Astrid Fasching 
und Gesundheitsstadträtin Sabine Jansky am Samstag, 15. 
Juni, von 10 bis 16 Uhr zum Kindergesundheitstag für Fünf- 
bis Zehnjährige ins Schuberth-Stadion. Zahlreiche Vereine 
sorgen für ein vielfältiges Stationen-Programm mit viel Bewe-
gung. Die Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt. Der 
Eintritt ist frei. Foto: Franz Gleiß
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Am 19 März um 19 Uhr lädt die Gesunde Gemeinde zum 
Vortrag von zwei Diätologinnen zum Thema „Energiegeladen 
durch den Tag“ im Rathaus und am 28. April lädt die Gesun-
de Gemeinde zum Wandererwachen. Beim Vortrag von Dr. 
Herwig Trischler zum Thema „Gesunder Darm“ im Februar: 
Lukas Fürst (v. l.), Benjamin Steyrer, Herwig Trischler, Ast-
rid Fasching, Sabine Jansky und Vizebürgermeister Wolfgang 
Kaufmann. Foto: Franz Gleiß 

KÖSTLER

FITNESS & THERAPIE

Julia Alena Scherer 
Fußpflegerin / Podologin

Linzer Straße 10 · 3390 Melk 
0676 / 4970975  
www.koestler-stz.at 

Podologische und  
diabetische Fußpflege 
mit Hygienezertifikat –  
auch mobil!
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Arbeitnehmerveranlagung 
am Dienstag, 23. und Mitt-
woch, 24. April, von 9 bis 17 
Uhr. Nur nach Voranmeldung 
bei August Grubhofer unter 
0676-5547066.

Reise nach Kastilien von 8. bis 
15. Mai. 

Fahrt ins Parlament am Mitt-
woch, 15. Mai um 9 Uhr mit 
anschließendem Heurigenbe-
such.

Wallfahrt nach Maria Taferl 
am Mittwoch, 12. Juni, ab 10 
Uhr. Bezirkswallfahrt.

Sommerfest im Pfarrhof am 
Donnerstag, 13. Juni ab 15 
Uhr.

Anfragen an August Grub-
hofer unter 0676-5547066 
oder august.grubhofer@gmx.at

Freizeit &
Hobbies
Gesunde Gemeinde 
Vortrag der Diätologinnen 
Viktoria Schwarz und Sandra 
Seitner am 19. März um 19 
Uhr im Rathaus. Energiegela-
den durch den Tag - Auf die 
Auswahl kommt es an.

Wander-Erwachen am 28. 
April mit Start um 10 Uhr. Die 
7,4 Kilometer lange Wande-

route führt an der Labstelle 
am Dorfplatz in Winden 
vorbei.

Rotes Kreuz 
Kurs: Die schwere Last der 
Pflege – richtiges Bewegen 
und Lagern von Kranken. 22. 
März von 9 bis 13 Uhr. Bleib 
Aktiv Zentrum, Nibelungen-
lände 7. Kosten: 42 €.

Kurs: Schlaganfall – was nun? 
22. März von 14 bis 18 Uhr. 
Bleib Aktiv Zentrum, Nibelun-
genlände 7. Kosten: 42 €.

Grundkurs: Betreuung und 
Pflege in der Familie. 19. und 
20. April jeweils von 8 bis 
17 Uhr. Bleib Aktiv Zentrum, 
Nibelungenlände 7. Kosten: 
87 €.

Kurs: Leben mit verwirrten 
Menschen. 17. Mai von 9 bis 
16 Uhr. Bleib Aktiv Zentrum, 
Nibelungenlände 7. Kosten: 
54 €.

Anmeldung zu den Kursen 
unter 059144-62000,
www.roteskreuz.at/melk

ÖGK
Vortrag: Ernährung im Frei-
zeitsport. Am Dienstag, 16. 
April um 18.30 Uhr mit Ernäh-
rungswissenschafterin Anna 
Brandtner im Dietmayrsaal im 
Stift Melk. Anmeldung unter 
gesundheitskasse.at/ernaehrung

Kneipp-Aktiv-Club-Melk 
Gesundheitsgymnastik.
Mittwochs um 9 Uhr. (außer 
Ferien und Feiertage), Pfarr-
saal, Kirchenplatz 10. Zehner-
block: 80 € (90 € für Gäste).

Pilates. Jeden Dienstag um 
18.30 Uhr (außer Ferien und 
Feiertage), in der Kampf-
kunstschule Melk. Zehner-
block: 80 € (90 € für Gäste).

Yoga. Jeden Mittwoch um 
18.30 Uhr (außer Ferien und 
Feiertage), in der Kampf-
kunstschule Melk. Zehner-
block: 80 € (90 € für Gäste).

Spaziergang. Dienstag, 19. 
März, 16. April und 21. Mai 
um 14.30 Uhr. Spaziergang in 
und rund um Melk mit Irene 
Baumgartner. Treffpunkt: 
Parkplatz Franz Mistelbacher-
Weg. Ohne Anmeldung.

Nordic-Walking. Jeden Mon-
tag um 9 Uhr. Treffpunkt: 
Plattform Hubbrücke, bei 
(fast) jedem Wetter.

Jagdpädagogik für Kinder. 
Freitag, 26. April um 15 Uhr. 

„Mit Kindern den Tierkindern 
auf der Spur“. Treffpunkt zur 
Abfahrt nach Artstetten bei 
der Park & Drive Anlage beim 
Stadion. Kosten: 5 € (für 
Gäste 7 €). 

Wassertreten. Samstag, 18. 
Mai um 14.30 Uhr. Treffpunkt: 
An der Wehr, Seite Feuerwehr 
Pielamunder-Allee/Mühlbach-
weg. Freiwillige Spende für 
Mitglieder (Gäste: 5 €).

Anmeldungen. Für alle Kneipp 
Aktiv Club-Veranstaltungen ist 
eine Anmeldung bei der Vor-
sitzenden Monika Wahringer 
erforderlich unter
0676-6218152 oder unter 
kac_melk@gmx.at

c:me – Jugendtreff Melk 
Jugendtreff für Jugendliche 
von 11-18 Jahren. Jeden Frei-
tag von 16-19 Uhr. 

Weiterbildung
Bildungsberatung NÖ 
Melk – Dunkelsteinerwald
Montag, 8. April, 6. Mai und 
3. Juni jeweils von 14-19 Uhr, 
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Bezirkshauptmannschaft 
Melk. Donnerstag, 21. März, 
18. April, 16. Mai und 20. Juni 
jeweils von 9-16 Uhr, Arbei-
terkammer Melk. 

Terminvereinbarung unter 
0676-88 044 390, 
0699-12 206 622 oder 
www.bildungsberatung-noe.at

Beratung
Mutter-Eltern-Beratung 
19. März, 21. Mai, und 18. 
Juni um 8.15 Uhr im 1. Stock 
im Rathaus. 

Lilith Frauenberatung 
Beratungen sind nur nach 
telefonischer Terminverein-
barung mittwochs von 8 bis 
13 Uhr im PVZ Melk in der 
Bahnhofstraße 3 möglich. 
Anmeldung erforderlich unter 
02732-85 555 oder unter 
0676-5805879. 
beratung@lilith-krems.at 
www.lilith-krems.at

KOBV
Sprechtage des Kriegsopfer- 
und Behindertenverbandes 
(KOBV) Melk. An jedem 2. 
und 4. Montag im Monat 
jeweils von 9-10.30 Uhr. 
Persönliche Beratungs-
termine gibt es nur nach 
telefonischer Vereinbarung 
mit Obfrau Karin Falso unter 
0681-105 080 90 oder mit 
der Rechtsberatung des 
KOBV unter 01-4061586-47. 
www.kobv-melk.jimdofree.com

Märkte
Wochenmarkt
Jeden Mittwochvormittag am 
Rathausplatz.

Bauernmarkt 
Jeden 1. Samstag im Monat 
von 8-12 Uhr im Löwenpark.

Gottesdienste
 
Stiftskirche
Sonn- & Feiertage, 9 Uhr.

Pfarrkirche Melk
Sonn- & Feiertage, 10 Uhr. 

Pfarrverband 
Melk – St. Koloman
Gottesdiensttermine im 
Koloman-Magazin.
www.mstk.at

Evangelische Erlöserkirche 
Sonn- & Feiertage, 10 Uhr.

Apotheken-
dienste
Apotheken-Rufnummer 1455

Apotheke Zum heiligen
Geist 
Bahnhofstraße 2, 3370 Ybbs. 
07412-52411.

Lindenapotheke
Nibelungenstraße 16, 3680 
Persenbeug. 07412-59059.
 
Apotheke Zur heiligen Maria 
Hauptplatz 11, 3240 Mank. 
02755-2269.

Apotheke Wieselburg
Bahnhofstraße 11, 3250 Wie-
selburg. 07416-52316.

Apotheke Zur Heimat
Wiener Straße 12, 3382 
Loosdorf. 02754-6331.

St. Franziskus-Apotheke
Hauptstraße 57, 3372 
Blindenmarkt. 07473-2325.

 
Salvator-Apotheke
Regensburgerstraße 17, 3380 
Pöchlarn. 02757-2217.

Apotheke Lebensfreude 
Mankerstraße 48, 3380 
Pöchlarn. 02757-20591.

Landschafts-Apotheke
Rathausplatz 10, 3390 Melk. 
02752-52315.

Löwen Apotheke
Löwenpark 1, 3390 Melk. 
02752-52586.

Apotheke Leonhofen
Hauptplatz 14, 3243 Sankt 
Leonhard am Forst. 
02756-2267.

Ärztedienste 
Angaben laut Ärztekammer 
NÖ (www.arztnoe.at)
Der kassenärztliche Wochen-
end- und Feiertagsdienst er-
folgt ausschließlich von 8 bis 
14 Uhr. Nachtdienste erbringt 
in Niederösterreich Notruf NÖ 
unter 141.
Der QR-Code 
führt direkt zur 
Abfrage auf 
arztnoe.at 

Sa., 16.3. & So., 17.3.
Gruppenpraxis Dr. Hössl & 
Partner OG
3671 Marbach an der Donau, 
Marktsraße 29, 
07413-7000

Sa., 30.3. & So., 31.3.
Gruppenpraxis Dr. Hössl & 
Partner OG
3671 Marbach an der Donau, 
Marktsraße 29, 07413-7000

Mo., 1.4. 
Gruppenpraxis Dr. Hössl & 

Partner OG
3671 Marbach an der Donau, 
Marktsraße 29,
07413-7000

Sa., 13.4. & So., 14.4.
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